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 Liebe Leserinnen, lieber Leser,
 in den vergangenen Wochen, kurz vor dem Ende der Saison, ging es Schlag auf Schlag. Unsere Norddeutschen Spitzenspieler/innen dachten sich wohl: Ende gut, alles gut. Erst gewinnt die Oldesloerin Julia Görges das WTA Turnier von Moskau und als Zugabe gleich auch die B-WM im chinesischen Zhuhai. Dann macht Carina Witthöft ihren ersten WTA Titel in Luxemburg perfekt und Marvin Möller gewinnt das ITF Future Turnier von Bad Salzdethfurth. Diese Erfolge lassen hoffen für 2018.Wenig Hoffnung dagegen besteht zurzeit, ob nach der „Niederlage“ von Michael Stich um die Bewerbung der weiteren Ausrichtung der German Open diese auch in Zukunft in Hamburg stattfinden werden. Aus den Aussagen des neuen „Rothenbaum“-Chefs, Peter Michael Reichel, ist nichts richtig Konkretes zu vernehmen. Reichel äußerte sich bisher recht schwammig, was er denn ab 2019 vorhat bzw. ob der Standort Hamburg in seiner Planung wirklich eine Rolle spielt. Immerhin gab er von sich, dass „dringend“ investiert werden muss, einerseits in die Gestaltung der Anlage, andererseits in ein Spielerfeld mit attraktiven Namen. Sein Wunschspieler wäre Alexander Zverev. Da hat er sich gleich den Richtigen ausgesucht. Wenn er dies schaffen sollte, dann Glückwunsch Herr Reichel. Ob die Entscheidung des DTB richtig war, Michael Stich zu entmachten, wird sich zeigen. Die überwiegende Zahl der Hamburger Tennisfans sind jedenfalls zurzeit skeptisch und können den Be-schluss des DTB nicht nachvollziehen.Was gab es doch vor ein paar Jahren für einen Aufschrei, als der Matchtie-break eingeführt wurde. Es tut hier zwar nicht viel zur Sache, auch wenn ich es mir mit den Matchtiebreak Freunden (gibt es diese?) verscherze, bin ich nach wie vor ein klarer Befürworter von Best of Five Matches(!). Wie auch immer, vor allem ein Argument der Pro-Tiebreak-Abteilung – neben dem für die Älteren vorgeschobenen medizinischen Aspekt, über 60 sollte man keinen dritten Satz mehr spielen, der würde den baldigen Tod bedeuten – ließ die Contra-Tiebreak-Abteilung der kurzen Matche schmunzeln, das da hieß: der Matchtiebreak verkürzt die Punktspielzeit am Wochenende, was bedeute-te, Papi oder Mami – oder beide – sind rechtzeitig zum Abendbrot oder der Sportschau wieder bei den Lieben daheim. Den Verbänden mit ihren fürsorg-lichen Funktionären musste man ein großes Lob zollen, selten hat sich jemand so für den Zusammenhalt der Familie eingesetzt.Jetzt könnte es in Kürze passieren, dass Papi oder Mami, ob sie es nun wollen oder nicht, bereits vor der Sportschau am Samstag um 18:00 Uhr den bis dahin kurzfristigen häuslichen Samstagnachmittags-Frieden aufheben. Der Punkt ist, es wird an „höchster Stelle“ darüber nachgedacht, das gemein-same Essen nach dem Punktspiel zu streichen.Ich werde mich hier jetzt noch nicht über die Vor- und Nachteile dieser sozi-alen „Einheiten“ mit angenehmen oder auch weniger angenehmen Gegnern auslassen, werde aber für die März-Ausgabe einige von Euch um Eure Mei-nung bitten, die ich dann hier veröffentlichen möchte. Wer zu diesem Thema vorab seinen Standpunkt mitteilen möchte, kann diesen direkt an mich mailen unter [email protected].
 Thies Röpcke/Gunnar Knappe
 Thies Röpcke Redakteur
 Gunnar KnappeProjektleitung
 IMPRESSUMVerlag: Zeitungsgruppe Hamburg GmbH, Hamburger Abendblatt, Großer Burstah 18-32, 20457 Hamburg. Vermarktung: MEDIAHAFEN HAMBURG GmbH, Dennis Rößler (verantw.) Projektleitung & Anzeigenvermarktung: Gunnar Knappe, Tel. (040) 5544-712 12 (fr) – Herstellung: Stefan Wiechert, Tel. (040) 5544-71 263 – Druck: flyeralarm GmbH, Alfred-Nobel-Str. 18, 97080 Würzburg Konzept, Redaktion, Layout, Produktion: Thies Röpcke (Ltg.), TennisFan, Neuenkampsweg 4, 25337 Kölln-Reisiek Bildquellen: Siehe individuelle Kennzeichnung oder Thies Röpcke (TR) - alle nicht gekennzeichneten Fotos Thomas Schulze. TENNIS in Hamburg erscheint in einer Auflage von 5.000 Expl. und wird in den Hamburger Tennisvereinen, teilnehmenden Sportshops Ein-kaufszentren und in der Geschäftsstelle des Hamburger Abendblattes ausgelegt und auf abendblatt.de eingebunden.
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 18 - 54 Hamburg TennisCarina WitthöftYannick Lambrecht ATP PhysioMarvin MöllerHH InfosDr. Carrero
 Verteilbeginn der nächsten Ausgabe 24.03.2018,Anzeigen- und Druckunterlagenschluss 21.02.2018.
 Kontakt:
 Bei Rückfragen und Anregungen zu TENNIS in Hamburg: E-Mail: [email protected] und der direkte Weg zu Ihrer Anzeige:Gunnar KnappeTelefon: 040 / 55 44-712 12Fax 040 / 55 44-717 86E-Mail: [email protected]
 Titelfoto: Thomas Schulze
 Bravo: 2011 gewann Julia Görges den Porsche Grand Prix von Stuttgart im Finale gegen die Dänin Caroline Wozniaki. Das war ihr bisher größter
 Erfolg und hievte sie damals auf Position 18 der WTA Weltrangliste. Danach gab es keinen Absturz, aber die ganz großen Erfolge blieben aus. Neben Andrea Petkovic und Sabine Li-sicki musste auch Julia mit ansehen, wie ihre FED CUP Kollegin Angelique Kerber in den folgenden Jahren das „Sagen“ übernahm, erst in Tennis-Deutschland und dann 2016 weltweit.
 An Kerber kam keine mehr vorbei, bis die Kielerin in dieser Saison ihr grandioses 2016er Jahr nicht verteidigen konnte, und Julia Görges erstmals nach langer Zeit wie-der die Nr. 1 im Lande ist. Wobei dies bis vor wenigen Wochen Julia wohl selbst als letz-te glaubte. Jedenfalls hatte sie bereits ihren Saisonabschluss-Urlaub in Dubai gebucht, als sie überraschend das Turnier in Moskau gewann und sich mit den dort gewonnenen Punkten noch für die B-WM der „Acht-Zweit-besten“ im chinesischen Zhuhai qualifizierte. Die eine Woche zuvor in Singapur ausgetra-gene A-WM gewann ausgerechnet Caroline Wozniaki, gegen die Görges vor Jahren in Stuttgart gewann. So schloss sich der Kreis zum Jahr 2011 und tatsächlich schoß Julia in Zhuhai alle ihre Gegnerinnen, darunter im Fi-nale die US Amerikanerin Coco Vandhewege, vom Platz. Die 700 Punkte für den Sieg be-deuten Rang 14 der Weltrangliste, Julias neue „höchste“ Platzierung. Das Preisgeld von US $ 673.300 nahm sie gerne mit.
 Dieses neue Allzeithoch kam nicht von ungefähr. Im Gegensatz zu ihren FED CUP Gefährtinnen, die – außer Kerber und Witthöft – irgendwo in den 80er und 90er Positionen der WTA Rangliste überwintern werden, ver-änderte sie ihre Spielweise, indem sie durch >
 Zum Schluss der Saison durchgestartet, Julia Görges siegt in Moskau und Zhuhai.
 EDITORIAL / INHALT
 International WAS IST PASSIERT? Kurz notiert
 INTERNATIONAL
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 Am Boden, aber zum Schluss ganz oben. Caroline Wozniaki gewinnt das Finale der A-WM in Singapur gegen Venus Williams
 ein wenig mehr Spin in ihren immer schon schnellen Schlägen ihre Streuquote enorm verringerte. Gut aufschlagen kann sie ja und ihre Beinarbeit zeigt auch deutlich nach oben. Das hört sich immer einfach an, wenn der Trainer dir sagt, spiel ein wenig mehr Spin und beweg dich besser. Dieser Prozess dauerte bei Julia dann auch knapp andert-halb Jahre bis die Erfolge kamen.
 Noch im letzten Jahr schrieb TENNIS in Hamburg über Julia: „Sie kommt nach ihren Verletzungen wieder in Schwung, hat aber weni-ger das Problem, nicht über das Netz zu spielen als vielmehr den Ball vor der Grundlinie ins Feld zu bringen. Bei ihr heißt es nach wie vor: lieber mit 350 Stundenkilometern, wohin auch immer, als mit 130 der Gegnerin auch mal die Chance auf einen Fehler zu geben. Ein paar Zentimeter höher über das Netz mit nur ein wenig mehr Spin würde bestimmt helfen. Bei einem evtl. Match Görges gegen Lisicki müsste der Turnierveranstalter zu seiner eigenen Absicherung die Versiche-rungspolicen für die Zuschauer in den ersten Tribünenreihen erhöhen.“
 Die Erhöhung der Policen sind bei den Matches von „Jule“ nicht mehr notwendig.
 Im Halbfinale der Doppelkonkurrenz von Zhuhai spielten übrigens Lu, Jing Jing/Zhang, Shuai gegen Liang, Chen/Yang, Zhaoxuan und Duan, Ying Ying/Han, Xinyun gegen Jiang, Xxinyu/Tang, Quianhui. Gewonnen haben Duan, Ying Ying/Han, Xinyun gegen Lu, Jing Jing/Zhang, Shuai. Schon mal gehört?
 Premiere: Carina Witthöft packte es im letzten Turnier des Jahres. In Luxemburg gewann sie ihren ersten WTA Titel. In Runde 1 flatterte sie beim 7:6, 2:6, 7:6 gegen die an acht gesetzte Varva-ra Lepchenko noch ein wenig, danach ging es für Hamburgs Nr. 1 ohne weitere große Probleme ins Finale. Nicht jede Debütantin ge-winnt ihr erstes Finale, aber Carina behielt beim 6:3, 7:5 gegen die Olympiasiegerin Monica Puig ihre Nerven auch beim engeren Spiel-stand im zweiten Satz im Griff. Das Preisgeld von Euro 34.677 >
 INTERNATIONAL
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 INTERNATIONAL
 für Kenner
 begehrlicher Gourmetfreuden.
 Streben auch Sie stets nach dem Besten vomBesten für sich oder für Ihre Kundschaft?Durften Sie schon in den Genuss des hochwertigsten Kaviars der Welt kommen?Falls nicht, dann sollten Sie „Golden Caviar“ kennenlernen.
 Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, weltweit ausschließlich den qualitativ hochwer-tigsten Caviar aus Ressourcen schonender Zucht zu erlangen und somit erlesenen Fein-schmeckern und Gourmets Gaumenfreuden und Geschmackserlebnisse der besonderenArt zu ermöglichen.
 Bei uns finden Sie nicht nur den Osietra sondern können auch in den Genuss desImperials und des Belugas kommen – und das alles zu phänomenalen Preisen!
 Für besondere Anlässe, wie betriebliche Weihnachtsfeiern, Firmenjubiläen und anderenFeierlichkeiten, bieten wir Ihnen eine individuelle auf Sie zugeschnittene Zusammenstel-lung verschiedenster Sorten an.
 Im Übrigen händigen wir Ihnen gerne eine 10g. , 20g. oder 50g. Dose der gewünschtenCaviar-Sorte zur eigenen Verkostung aus, um Sie in den Genuss des besten Caviars derWelt kommen zu lassen.
 Sollten wir nun Ihr Interesse geweckt haben, vereinbaren Sie gerne jederzeit einenTermin mit uns, zu welchem wir Ihnen unsere erwählten Delikatessen näher bringen.
 Imperial250g/380 € | 125g/190 € | 50g/80 €
 Ein kleines Geschenkset mit einer Packung edlerSchokolade, 1 g Safran sowie 125 g Caviar für nur 149,- € und ein Geschenkset mit
 einer Champagner Flasche für nur 399,- €
 1g Erstlassigen iranischen Safranfür nur 5,- €
 Mehr Angebote unter www.perlencaviar.deGolden Caviar, Niedernstr. 120, 20095 HamburgTel.: 040/32 90 89 35 · Mobil 0172/400 92 65
 Osietra (classic Royal)250g/265 € | 125g/135 € | 50g/60 €
 (Gesamtpreisgeld 2017: US $ 531.779) kann sich sehen lassen und die 280 WTA Punkte bescherten ihr kurz vor Weihnachten den Welt-ranglistenplatz Nr. 51! Damit bleibt sie nur knapp unter ihrer „Career High“ Position 49 aus dem August 2015. Die Australian Open können kommen. Mehr zu Carina auf Seite 18.
 2018: Die Presseabteilungen der beiden Rasenturniere in Deutsch-land, der Gerry Weber Open und des Mercedes Cups in Stuttgart, sind, was Spielerankündigungen für 2018 betreffen, weit vorn. „Nick Kyrgios, eine der schillerndsten Persönlichkeiten auf der ATP World Tour wird seine Premiere beim Mercedes Cup in Stuttgart geben. Das
 Publikum darf sich auf einen Spieler mit Ecken und Kanten freuen“, erklärte Stuttgarts Turnierdirektor Edwin Weindorfer.
 In Halle hat es Ralf Weber geschafft, neben Roger Federer nun auch Deutschlands Nr. 1, Alexander Zverev, über mehrere Jahre an die Gerry Weber Open zu binden. „Sascha“ Zverev unterschrieb ei-nen Drei-Jahres-Vertrag und bemerkte dabei: „Meine Familie und mein Trainerteam fühlen sich total wohl in Halle.“ Warum eigentlich fühlt er sich nicht auch in Hamburg so wohl? Die Zusagen von Dominic Thiem und Kei Nishikori laufen in Halle scheinbar schon als „normale Mel-dungen“.
 Wo bleiben die Spielerankündigungen der German Open? >
 Erster WTA Titel für Carina Witthöft. In die Saison 2018 startet sie mit einem neuen Trainer. Der „alte“, Jacek Szygowski ist out, Bijan Wardjawand ist in. Neu ist auch „Hitting Partner“ Jonas Lütjen.
 Nick Kyrgios eröffnet seine Rasensaison 2018 in Stuttgart.
 Foto
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 INTERNATIONAL
 Davis Cup: Nachdem Alexander Zverev seinen Vertrag für die Ger-ry Weber Open unterzeichnet hatte, sagte er obendrein zu, im Febru-ar Davis Cup gegen Australien spielen zu wollen. Der findet gleich im Anschluss an die Australian Open statt. Zverev: „Ich habe mit Boris Becker schon geredet, dass ich nächstes Jahr wirklich mein Bestes geben werde, um entweder sehr, sehr weit zu kommen im Davis Cup oder das ganze Ding sogar zu gewinnen.“ Kleine Brötchen zu backen sind scheinbar nicht Zverevs Ding. Dann warten wir mal das erste Grand Slam Turnier ab. Auf jeden Fall ist Australien im Januar und Februar eine Reise wert. Die Verbindung Australian Open, Davis Cup und anschließend Barrier Reef oder ab ins Outback waren selten so verlockend für deutsche Tennistouristen wie in 2018.
 Alexander Zverev unterzeichnete einen Drei-Jahres-Kontrakt mit den GERRY WEBER OPEN in Halle/Westfalen.
 Martina Hingis gewann fünf Grand Slam Turniere, 3x Australian Open, 1x Wimbledon, 1x Paris.
 Martina Hingis beendet endgültig ihre lange Karriere. Einen ihrer sieben Grand Slam Mixed Titel gewann sie 2006 in Australien mit Mahesh Bhupati gegen Elena Likhovtseva und Daniel Nestor (v.l.n.r.).
 Karriere: Martina Hingis beendete nach ihrer Halbfinalniederlage im Doppel bei der A-WM in Singapur ihre Karriere. Ihren ersten Rücktritt verkündete sie bereits im Jahre 2003. Bis dahin gewann sie fünf Grand-Slam-Turniere im Einzel und war 209 Wochen lang die Nr. 1 der Weltrang-liste. Bei ihrem ersten Comeback gewann sie 2006 mit Mahesh Bhupati den Mixedtitel der Australian Open gegen Elena Likhovtseva/Daniel Ne-stor. 2007 war dann bereits wieder Schluss, bevor sie 2008 nachträglich von der WTA für zwei Jahre wegen eines angeblichen Dopingvergehens (Einnahme von Kokain) gesperrt wurde. 2013 kehrte sie überraschend auf die große Bühne zurück und gewann in den vergangenen Jahren dreizehn weitere Grand-Slam-Titel im Doppel und sieben im Mixed. Es soll jetzt ihr letzter Rücktritt vom dritten Comeback sein. Mal schauen. >
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 YOUR PLAYGROUND.
 WWW.FILA.DE
 FILA_Anzeige_03_Tennis_in_Hamburg_A4-H.indd 3 30.03.17 16:09
 ATP Physio: Die Verletzung Philipp Kohlschreibers im Match ge-gen Florian Mayer am Rothenbaum, vor allem aber seine „Wunderhei-lung“ drei Tage später beim ATP Turnier von Kitzbühel, nahm TENNIS in Hamburg zum Anlass, hinter die Kulissen der medizinischen Ab-teilung zu schauen. Yannick Lambrecht betreibt seine eigene Praxis, Functional Med, an der Außenalster und ist ganz „nebenbei“ einer von 17 ATP Physios weltweit. Er stand TENNIS in Hamburg kurz nach seiner Rückkehr von den ATP Turnieren in Basel und Paris Rede und Antwort. Weiter auf 26.
 Wechsel: Die letzten Wochen vor dem Masters-Finale in London lief es für Dominic Thiem nicht wie gewünscht. Ein paar knappe Nie-derlagen, eine kleine Fusßverletzung und schon fühlte sich ganz Ös-terreich gemüßigt darüber nachzudenken, ob nicht langsam mal ein Trainerwechsel anstehen sollte. Dass Thiem trotz der kleinen Krise bis auf Platz 4 der Weltrangliste gelandet ist, übersehen die Alpen-Kritiker geflissentlich. Thiems Trainer von Kindesbeinen an, Günther Bresnik, gibt sich gelassen und gab seine Sicht der Lage folgendermaßen wie-der: „Im Sport reden alle österreichischen Dampfplauderer mit, weil sie glauben, sie kennen sich aus. Es redet einfach jeder Dodel mit. Ein Trainerwechsel macht überhaupt keinen Sinn. Das ist dasselbe, wenn ein Mann seine Frau verlässt, nur weil er im Bett eh schon alles von ihr hatte. Marc Girardelli wurde ewig erfolgreich von seinem Vater betreut, das gilt auch jetzt für Marcel Hirscher. Ich kenne Dominic, er kennt mich. Bei einem neuen Trainer ist dies nicht der Fall.“ So kann man es sehen, Küss die Hand und dann Pfiat di. >
 INTERNATIONAL
 Alles nur Dampfplaudereien über einen Trainerwechsel. Dominic Thiem kann sich darüber amüsieren.
 Foto
 : Y. L
 amb
 rech
 t.Fo
 to: G
 EPA
 Kitz
 büh
 el
 Yannick Lambrecht versorgt Rafael Nadal während des PariserMasters Turniers mit einem Tape. Nadal gewann das Match nochknapp in drei Sätzen gegen Pablo Cuevas, musste dann aberwegen seiner anhaltenden Kniebeschwerden zurückziehen.
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 Maklervertrag war gestern...Die VOLKER von WÜLFING IMMOBILIEN GmbH ist als inhabergeführtes Unternehmen in ganz Norddeutschland mit fast 100 Mit-arbeitern in 9 Filialen tätig. Das Unternehmen schließt mit privaten Verkäufern keine Maklerverträge ab. Im Interview begründet
 Yoster von Wülfing, Standortleiter der Hamburger Filiale, dies so:
 GEGENSEITIGES VERTRAUEN IST DIE BASIS
 Sie schließen keine schrift-lichen Maklerverträge mit Verkäufern mehr ab, warum das?
 Wir haben festgestellt, dass die meisten Verkäufer keine vertragliche Bindung ein-gehen möchten. Warum sollten wir unseren Kunden zu etwas bewegen, was er eigentlich gar nicht möchte? Wir wollen zufriedene Kunden – und auch wenn es in der heutigen Zeit vielleicht altmodisch klingt: Wir bauen das Verhältnis zu „unseren“ Verkäufern auf gegenseitigem Vertrauen auf.
 Bei den anderen Maklern führt am Thema Makler-vertrag kein Weg vorbei, weshalb ist das so?
 So sichert der Makler sich selbst ab. Er hat Sorge, dass er Zeit und Geld investiert und ein anderer dann schneller ist als er. Für den Verkäufer gibt es keinen wirklichen Vorteil durch den Abschluss eines Vertrags mit ei-nem Makler. Wir sind selbstbewusst genug zu sagen: Wenn Sie wider Erwarten mit un-serer Leistung unzufrieden sind, können Sie die Zusammenarbeit mit uns jederzeit been-den. Doch wir sind uns sehr sicher, dass das nicht passieren wird.
 Für Auskünfte und Beratung stehen Ihnen mein Team und ich gerne zur Verfügung.
 Yoster von WülfingStandortleiter Hamburg & Lübeck
 HANNOVER HAMBURG LÜBECK LÜNEBURG BRAUNSCHWEIG WOLFSBURG BAD HARZBURG HILDESHEIM
 www.von-wuelfing-immobilien.de
 Elbchaussee 11 22765 Hamburg 040 24827100 [email protected]
 INTERNATIONAL
 Notwendig oder nur Schwachsinn? Ein Satz endet bei vier. Beim Stand von 3:3 wird ein Tiebreak gespielt, der ebenfalls ver-kürzt ist: Wer fünf Punkte hat, gewinnt die Kurzentscheidung, beim Stand von 4:4 ent-scheidet der nächste Punkt. Es gilt die „No-Ad“-Regel, es gibt also keinen „Vorteil“ mehr. Stattdessen gewinnt bei Einstand derjenige das Spiel, der den nächsten Ballwechsel für sich entscheidet. Der Rückschläger darf bestimmen, von welcher Seite aus aufgeschlagen wird.
 Die „Let“-Regel ist abgeschafft. Sie be-sagt normalerweise, dass die Spieler einen Aufschlag wiederholen müssen, wenn der Ball die Netzkante berührt und dann im Feld gelandet ist. Bei der neuen Version läuft der Ballwechsel in so einem Fall einfach weiter. Gespielt werden drei Gewinnsätze.
 Die ATP Next Gen Finals in Mailand sorgten mit den neuen Regeln teilweise für Verwirrung. Dass ein Satz nur noch bis 4 geht, war jedem Spieler, aber auch Schiedsrichter klar. Schwie-riger wurde es bei der „No-Let“ Regel. Über die Abschaffung des alten Zustandes, den Aufschlag nach einer Netzberührung zu wie-derholen, kann man nachdenken. Probieren Sie es mal aus, Sie werden sehen, dass die ersten Versuche gewöhnungsbedürftig sind. Das passierte auch in Mailand. Stuhlschieds-richter Carlos Bernardes rief im rein russischen Duell zwischen Medvedev und Karen Khacha-nov nach einer Netzberührung „let“ und un-terbrach den Ballwechsel, obwohl der Ball ins Aufschlagsfeld gesprungen war. Alles lachte und der Punkt wurde wiederholt.
 ein über zweistündiges Match. Andre Rublev schlug Dennis Shapovalov 4:1, 3:4, 4:3, 0:4, 4:3 in zwei Stunden und einer Minute.
 Roger Federers Einschätzung zu den in Mailand getesteten neuen Regeln: „Es gibt keine ruhigen Momente mehr. Du musst dich konstant konzentrieren. Es steht nach einem Break ganz schnell 0:3. Ich sehe die Zukunft dieses Formats sicher bei den Junioren. Ich hoffe, es bringt mehr Junge dazu, Tennis zu spielen.“ Ob der aktuelle Wimbledon Sieger jedoch eine solch gravierende Regeländerung in seinem Revier – der Profitour – gutheißen würde, lässt er offen. Denn Federer ist ein Tra-ditionalist. Und nun droht dem weißen Sport eine Palastrevolution. Gewonnen hat übri-gens die ersten Next Gen ATP Final Hyeon Chung im Finale gegen Andre Rublev mit 3:4, 4:3, 4:2, 4:2 in immerhin einer Stunde und 57 Minuten.
 Schiedsrichter Carlos Bernardes, Inha-ber der ATP Umpire Gold Badge, schlief bei der „No-Let“-Regel noch selig.
 Immer noch gut drauf. Karsten Braasch (l.) schlug im Viertelfinale der He 50 WM in Miami Janne Hedman.
 Bei den Damen ganz vorn, gegen Karsten Braasch „no chance“, Venus und Serena Williams, Damen Doppel Siegerinnen der Australian Open.
 Roger Federers Meinung über die Next Gen Regeln: Gut für die Jugend, viel-leicht lockt es mehr zum Tennis.
 Herren 50 in Miami wurde Karsten jetzt von amerikanischen Reportern gefragt, wie er denn heute seine Chancen gegen Serena sehe. Dazu wollte er sich partout nicht äu-ßern, gab aber noch mal den damaligen Ab-lauf zum Besten: „Zunächst schlug ich Serena
 Weniger zum Lachen fanden die Zuschau-er die Zeitdauer der Spiele. Volles Eintrittsgeld bezahlt und dann wurde teilweise unter einer Stunde gespielt. So war das Match zwischen Karen Khananov und Jared Donaldson beim 4:1, 4:3, 4:2 nach 59 Minuten vorbei, beim 4:0, 4:1, 4:3 zwischen Hyeon Chung und An-drey Rublev war nach einer Stunde und acht Minuten Schluss. Spannendes mehrstün-diges „Fünfsatzfeeling“ kam auf den Rängen nicht auf. Immerhin gab es dann doch noch
 Battle of Sexes: Die Diskussion ist mal wieder in vollem Gange. Kann die Nr. 1 der Damen Weltrangliste mit der Nr. 1000 der Herren Rangliste mithalten bzw. ihn sogar schlagen? Als Serena Williams 1998 ihren Einstand auf der WTA Tour hatte, verlautba-rte sie in einem ihrer ersten Interviews, dass männliche Spieler ab dem Weltranglisten-platz 200 gegen sie wenig Chancen hätten. Karsten Braasch, die „Katze“, war zu der Zeit auf Rang 203 zu finden und forderte damals beide Williams Schwestern während der Aus-tralian Open auf, den Beweis dafür gegen ihn anzutreten.
 Bei der aktuellen Weltmeisterschaft der
 Foto
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 mit 6:1, im Anschluss ihre große Schwester Venus mit 6:2, ohne jedoch zu ernst zu spie-len. Meine Vorbereitung beinhaltete eine ge-mütliche Runde Golf am Morgen, gefolgt von einigen Radlern und einer Packung Marlboro. Ich tauchte auf dem Platz angemessen ent-spannt auf.“ Nun ist Karsten ein wenig älter geworden, aber einer der fittesten 50er welt-weit, was sein ITF Ranglistenplatz Nr. 3 be-stätigt. Eigentlich schade, dass es keine Wie-derholung des Matches gegen Serena geben wird, es wäre ein interessanter Schaukampf, der bestimmt viel Aufmerksamkeit bekom-men würde.
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 Wohnträume an der Wakenitz
 Irgendwie fehlten die drei Großen, Novak Djokovic, Andy Murray und Stan Wawrin-ka, um das Teilnehmerfeld wirklich komplett aussehen zu lassen. Nichts gegen Marin Ci-
 lic, David Goffin oder Pablo Carreno Busta, nur mit den Erstgenannten hätte es sich wirk-lich auch so „angefühlt“ als großes Abschlus-sevent der Saison 2017.
 Dass dann auch noch der Weltrangli-stenerste Rafael Nadal nach seiner Auftakt-niederlage gegen David Goffin wegen Knie-beschwerden das Handtuch warf, verzerrte ein wenig sehr die ausgelosten Gruppen.
 Alexander Zverev hatte großes vor, nur nach seinem Masters Triumph im August von Montreal kann man bei ihm nur noch den Satz mit X anführen, das war denn wohl nix. Ein enger Sieg gegen Marin Cilic und zwei knap-pe Niederlagen mit schwachen Vorstellungen gegen Roger Federer und Jack Sock, die beide auch nicht ihren besten Tag hatten, be-
 AnzeigenmagazinINTERNATIONAL
 ATP MASTERS LONDON Grigor Dimitrov spielt eine perfekte Woche
 Seit 2009 findet das Masters in London statt.
 Grigor Dimitrov, der neue Weltmeister.Lukasz Kubot und Marcelo Melo, die Doppelgrößen des Jahres.
 deuteten bereits das Aus in der Gruppenpha-se. Immerhin blieb Zverev trotz seines Frusts selbstkritisch: „Ich habe versagt, seit Montreal spiele ich nur noch Schei….“ Trotzdem natür-lich ein großes Jahr für ihn mit dem Erreichen des Weltranglistenplatzes Nr. 3. Nach der Pressekonferenz ging es direkt zur Regene-ration incl. Heirat seines Bruders Mischa auf die Malediven.
 Roger Federer war auf klarem Titelkurs, im Halbfinale führte er gegen David Goffin 6:2, als auch bei ihm der Einbruch kam, was sel-ten genug vorkommt. Grigor Dimitrov krönte seinen Jahresend-Traumlauf mit dem Sieg im Finale gegen Goffin.
 Im Doppel beendeten Lukasz Kubot und Marcelo Melo nach dem Erreichen des Fina-les die Saison auf Platz 1 der Weltrangliste. Masters Sieger wurden allerdings Henri Kon-tinen und John Peers, beim 4:6, 1:6 war für Kubot/Melo nichts drin.
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 HAMBURG INFOS
 Rund um die Alster, Entspannung vom internationalen Jetset. Noch weitgehend ohne Autogrammjäger.
 Perfekte Stäbchentechnik beim Sushi.
 Erster Einsatz im FED CUP Team auf Hawaii.
 Auch wenn er Carinas größter Fan ist, „Teddy“ ist nicht international mit unter-wegs.
 Tennis in Hamburg: Hallo Carina, erst ein-mal Glückwunsch zum großen Erfolg von Luxemburg. Bist du froh, dass die Saison vorbei ist oder bedauerst du es, da du gerade so gut drauf bist?Carina Witthöft: Einerseits bin ich nach der anstrengenden Saison schon echt ein wenig turniermüde, andererseits lief es ja wirklich sehr gut zum Schluss mit dem ersten großen WTA Titel in Luxemburg. Von der Motivation her hätte es da ruhig weitergehen können.
 Konntest du in der Nacht vor dem Finale gut schlafen oder hast du dir viele Gedan-ken über eine evtl. Siegesrede gemacht?Ich habe ja bereits einige kleinere ITF Turniere gewonnen, insofern mach ich mich vor einem Finale nicht verrückt. Eher freue ich mich drauf. Die Siegesrede plane ich nicht, das ist emotions- und situationsabhängig. An erster Stelle stehen immer die Menschen, die hinter mir stehen: Meine Familie, meine Sponsoren und mein Coach.
 Was machst du als erstes, wenn du von einer Turnierreise nach Hause kommst?Ganz klar zuerst meinen Hund, Teddy, von meinen Eltern abholen. Ihn vermisse ich sehr, wenn ich unterwegs bin. Leider kann ich ihn nicht mitnehmen. Im Gegensatz zu anderen Spielerinnen, die ihre kleinen Schoßhünd-
 CARINA WITTHÖFT Sieg in Luxemburg2018 wird durchgestartet
 Foto
 Hol
 ger
 Suh
 r
 chen mit in den Flieger nehmen dürfen, ist Teddy ja doch ein wenig größer und vor allem schwerer. Nachdem ich ihn begrüßt habe, geht es meist zu meiner Schwester oder zu Freundinnen, um die Lage vor Ort zu klären.
 Du kommst viel rum, vermisst du unterwegs deutsches Schwarzbrot?Nein, überhaupt nicht. Was ich vermisse sind die täglichen Gewohn-heiten, wie schon erwähnt, mit der Familie oder Freundinnen zusam-men sein zu können.
 Du hast deine Ernährung dem Tennis angepasst und isst nicht mehr alles. Kannst du kochen und wenn ja was? Ich bin kein Ernährungsfreak und etwa nur auf Salat gepolt. Natürlich
 Anzeigenmagazin
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 achte ich darauf, mich überwiegend sportlermäßig zu ernähren, sün-dige aber ziemlich häufig. Na klar kann ich kochen, am besten Fisch. Am liebsten backe ich aber, z.B. zuckerfreien Quarkkuchen mit Obst.
 Wenn du unterwegs bist, in welche Restaurants gehst du am liebsten?
 Eigentlich alles Asiatische wie Chinesisch, sehr gern Thailändisch, aber auch Italienisch. Ich liebe es, Sachen auszuprobieren und bin auf der Suche nach lokalen Hotspots. So kann ich die unterschiedlichen Städte ein wenig besser kennenlernen und genießen.
 Wie sehen deine Freizeitaktivitäten in Hamburg aus?Ganz normal. Freunde treffen und gemütlich einen Cappuccino im Café trinken, ins Kino gehen, durch ein paar Läden stöbern oder auch einen ruhigen Filmabend verbringen. Die übrige Zeit nimmt ja Tennis und Fitness ein.
 Kannst du noch unerkannt durch die Innenstadt bummeln?Auf jeden Fall. Wobei ich schon merke, dass ab und zu die Leute tuscheln und sich wohl fragen, wen sie da gerade vor sich hatten. Ich empfinde es nicht als störend und freu mich mehr über das Interesse an meiner Person.
 Du bist Mitglied des FED CUP Porsche Teams. Fährst du gern flott und wenn ja, hast du Übersicht, welche Meinung Flensburg dazu hat?Ich gebe zu, dass ich gerne zügig fahre. Aber seitdem ich den Füh-rerschein habe, bin ich erst zweimal geblitzt worden und da war ich nur ein paar km/h zu schnell. Um die Meinung von Flensburg muss ich mir also keine Sorgen machen. >
 Foto
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 Warum gefällst du deinen Fans?Oha. Es ist schwer, sich selbst zu beurteilen. Ich glaube, es kommt gut an, dass ich mich nicht verstelle und ich somit hoffentlich natür-lich rüberkomme. Sportlich gesehen tippe ich auf meinen Spielstil. Ich spiele sehr offensiv und selbstbewusst, da ich lieber selbst die Punkte mache, als auf Fehler der Gegnerin zu warten. Außerdem spielt Kre-ativität eine große Rolle in meinem Leben: Auf dem Tennisplatz, aber auch abseits des Courts lebe ich mich in den Bereichen Mode, Food und auf Reisen kreativ aus, was ich auch versuche, auf Facebook rüberzubringen. Das könnte vielleicht auch ein Pluspunkt sein.
 Wenn es nur Tennis wäre. Fitness ist alles! Neben dem Platz findet die meiste Arbeit statt.
 Sieg bei den Sieker Open 2011
 Viele Fans hat Carina natürlich auch auf den Tennisanlagen der Familie in Bramfeld und Jenfeld.
 Foto
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 18 Jahre alt war. Seitdem gibt es nur eine Richtung, nämlich weiter-machen und sehen, wohin ich komme.
 Wärst du auch in einer anderen Sportart weit vorn?In meinem Jugendalter zwischen sechs und 10 Jahren war ich mit Begeisterung beim Kunstturnen, bis ich dafür zu groß wurde. Im TV schaue ich es immer noch gern. Aber andere Sportarten habe ich wegen des vielen Tennistrainings gar nicht erst auf Wettkampf Niveau testen können.
 Wirst du von Dopingfahndern aufgesucht?Ja, das ist ganz normal und gehört bei jedem Sportler ab einem ge-wissen Level dazu. Alle paar Wochen wird man kontrolliert. Ich habe im Gefühl, dass ich bald wieder dran bin – ich habe schon etwas länger mehr keinen Besuch von ihnen gehabt.
 Dein Vorbild war Maria Sharapova, ist sie dies seit ihrer Dopings-perre immer noch?Vorbilder habe ich nicht mehr. Das soll jetzt bitte nicht überheblich rüberkommen, aber je höher du in der Rangliste steigst, desto weni-ger Respekt hat man vor den „Großen“. Maria Scharapova war mal meine Lieblingsspielerin, was aber auch einige Zeit her ist. Und seit ihrer Dopingsperre sowieso nicht mehr.
 Weißt du genau, wieviel Krafttraining du dir erlauben kannst, ohne Schnelligkeit zu verlieren?Ich stemme keine großen Gewichte an Geräten, wenn du das meinst. Ein- bis zweimal die Woche steht aber „Krafttraining“ mit dem eige-nen Körpergewicht an.
 Hast du noch Erinnerungen an regionale Turniere? Wann hast du die Sieker Open gewonnen und gegen wen?Klar, das war 2011 und ich glaube gegen Alida Müller-Wehlau? >
 Es ist ja hoffentlich noch lange hin, aber hast du bereits Ideen, was nach dem Tennis kommt? Du hast dein Abitur gemacht, evtl. ein Studium?Darüber mache ich mir noch keine großen Gedanken. Wenn ich mir heute einige Spielerinnen anschaue, denke ich schon, das eine Tenniskarriere ohne Probleme bis zum 35. Lebensjahr oder sogar noch länger dauern kann. Ich interessiere mich mittlerweile sehr für Mode – das hat sich in den letzten zwei Jahren so entwickelt. Verstärkt, weil meine Schwester Jennifer Modemanagement studiert hat. Sie hat bei einem Designer gearbeitet und ich durfte dort meine erste Mantel-Kollektion selbst zeichnen. Sie wurde zwar leider nicht produziert, aber dadurch habe ich gemerkt, wie viel Spaß mir das bringt. Das Thema fasziniert mich sehr, und ich kann mir gut vor-stellen, nach meiner Tennis-Karriere in diesem Bereich zu arbeiten.
 Wenn es mal nicht so läuft, schon mal ans Aufhören gedacht?Ich hatte mal einen kurzen Durchhänger von wenigen Wochen, als ich
 HAMBURG INFOS
 INFOBÜRO VOR ORT AM 01.10. VON 14-16 UHR GEÖFFNET
 JETZT INFORMIEREN! WWW.JENNY-SUED.DE
 EIGENTUMSWOHNUNGEN IN HH-JENFELDUmgeben von Grün- und Wasserfl ächen, bestens angebunden an Schulen oder Nahversorgung fi nden hier verschiedene Generationen und Lebensentwürfe zusammen – Familien, Paare, Singles, Senioren. Willkommen in Jenfelds Perle an der Au. Willkommen im Ensemble „Jenny Süd“.
 Land in sicht?
 Die cds Wohnbau Hamburg GmbH sucht Bauland in guteninnerstädtischen Lagen Hamburgs.
 Wir realisieren Wohnprojekte ab 10 Einheiten mitEigentumswohnungen, Stadthäusern, Reihenhäusern, Stadtvillen sowie Doppelhaushälften. Für uns sind sowohl bebaute als auch unbebaute Grundstücke von Interesse.
 Sie haben Land in sicht? Wir freuen uns auf Ihr Angebot!
 Alter Teichweg 23a22081 Hamburg
 Telefon: 040-81 971 88 80Fax: 040-81 971 88 90
 [email protected]
 cds Wohnbau Hamburg GmbH
 Ansprechpartner:
 Wir suchen Ihr Grundstück!
 IN HAMBURG
 KFW 55
 1-4 ZIMMER, CA. 37-159M2 WFL.18 EIGENTUMSWOHNUNGEN
 GROSSE SÜDBALKONE UND TERRASSENKAUFPREIS AB 154.900 EURO
 INFORMATIONEN VOR ORT: SONNTAG 01.10. VON 14-16 UHR (KELLOGGSTR./ ECKE KASKADENPARK)
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 Das stimmt. Du bist heute sehr konzentriert auf dem Platz? Wie war dies früher, was sagst du zu dem Foto oben? ÛAch du meine Güte. Sich um einen Punkt zu streiten, ist heute natürlich nicht mehr drin. Die arme Schiedsrichterin, aber in dem Alter darf es mal vorkommen.
 Gibt es Freundschaften auf der Tour? Mit wem unternimmst du etwas? Jeder definiert das Wort Freundschaft unterschiedlich. So viel ist man ja gar nicht zusammen, dass man von innigen Freundschaften spre-chen kann. Mit Mona Barthel, mit der ich auch Doppel spiele, und mit „Petko“ (Andrea Petkovic) verstehe ich mich am besten. Stress habe ich mit niemandem. >
 Foto
 Hol
 ger
 Suh
 r
 Foto
 Hol
 ger
 Suh
 r
 Der war doch aus!
 Bei Facebook hält Carina ihre Fans auf dem Laufendem. Hier geht es zur Players‘ Party nach Key Biscayne/Miami.
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 HAMBURG INFOS Anzeigenmagazin
 WIR BAUEN DEN NORDEN
 GmbH
 INDIVIDUELLE HAUSTRÄUME
 www.kagebau.de
 SECHS HÄUSER - EINE ADRESSEBesuchen Sie unseren Musterhauspark 25551 Hohenlockstedt, Darguner Str.
 Öffnungszeiten:Mo. - Fr. | 10 - 18 UhrSa. + So. | 11 - 16 Uhr
 Geschlossen am 24., 25., 26., und 31.12.16 sowie am 01.01.2017. Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage!
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 Ihr erfahrener und kompetenter Partner für Tennisreisen und zur Teilnahme an Turnieren.
 Buchen Sie schon jetzt Ihre Reise zu den Mallorca Seniors Open im September/Oktober 2018, die Kontingente sind knapp.
 Könntest du dich mit den Next Gen Regeln von Mailand anfreun-den? Satz bis 4, Tiebreak bei 3:3 usw.Ach herrje, falls diese Regeln mal beschlossen werden sollten, müsste man sich damit anfreunden. Ich hoffe es nicht, werde aber spielen, was kommt. Ich müsste es mal im Training testen.
 Welche Reporter-Frage nervt am meisten direkt nach dem Match? Weit vorn „Was war los?“ oder „Woran hat es heute gelegen?“.
 Wie sehen die Wochen bis Weihnachten aus?Training, Training, Café und Training.
 Matchtraining in Hamburg? Ist dies schwierig oder mit wem geht das?Es ist schwerer geworden. Ich matche in letzter Zeit nur noch mit Herren wie z.B. Demian Raab. Wir bekommen das gut hin, kommen ja auch beide aus dem Club an der Alster.
 Ha, ha. Das wäre doch eine tolle Sache, da müsste ich nicht lange grübeln. Die Legendenmatche der letzten Jahre habe ich nicht ge-sehen, warum aber nicht. Da müsste Michael mal auf mich zukom-men, ich wäre dabei, auch wenn ich glaube, dass ich eine ziemliche Klatsche bekommen würde.
 11 Fragen, eine Antwort:- Hamburg oder Paris, London, Sydney, New York? Hamburg!!!!!!!!!!!!!!!- HSV oder St. Pauli? HSV- St. Pauli oder Schanze? Schanze- Alster oder Elbe? Alster- Eis oder Kuchen? Eis- Strand oder Berge? Strand- Cocktail oder Champagner? Cocktail- Party oder ruhiges Dinner mit Freunden? Dinner- Bungeejumping oder Drachenfliegen? Keins von beiden- TV Programme oder youtube? Netflix- Big Brother oder Big Bang Theory? Keins von beiden
 Wann geht es ab nach Australien?Der Flug ist gebucht für den zweiten Weihnachtstag. Am 1. Janu-ar startet die Saison für mich mit dem WTA Turnier von Brisbane, danach noch Sydney und dann kommen die Australien Open in Melbourne.
 Carina, Danke für deine Zeit und viel Erfolg bei den Australian Open.
 Immer viel Spaß bei den Bundesliga Spielen mit Schwester Jen-nifer (l.) und Lisa Matviyenko (m).
 Am 2. Weihnachtstag geht es ab nach Down Under
 Michael Stich gehen die Legendengegner bei den German Open aus und Karsten Braasch ist wieder im Gespräch, ob er sich ein Re-Match gegen Serena vorstellen kann. Würdest du dir zutrau-en, im kommenden Jahr am Rothenbaum gegen Michael Stich anzutreten und wie würde es ausgehen?
 HAMBURG INFOS
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 In der Umkleidekabine, speziell bei Seniorenpunktspielen, hat man den Eindruck, sich teilweise im medizinischen Versuchslabor zu be-finden. Da wird gesalbt, einmassiert, gewickelt, getapt, bandagiert und gelbe, weiße, grüne und blaue Pillen geschluckt, was die aus
 langjähriger Erfahrung zusammengestellte Senioren-Tasche hergibt. Diagnosen und Therapien werden jedem, der es nicht hören will, sich aber dummerweise gerade in der Nähe befindet, langatmig mit auf den Weg gegeben. Tennisspieler sind zu 99 % Simulanten, wenn es darum geht, den Gegner in Sicherheit zu wiegen und ihn dann auf dem Platz gnadenlos vorzuführen, obwohl man ja eigentlich auf dem Weg zur OP gehört.
 Ein paar Spielklassen höher greifen diese Psycho Spielchen we-niger, oder können Sie sich vorstellen, dass ein Rafael Nadal vor dem Match Roger Federer vorflunkert, heute nicht richtig auf der Höhe zu sein. In dieser Liga wird vorgesorgt, und zuständig für die Gesund-heit, Fitness und allgemeine Wohlbefindlichkeit sind die Physios. Viele Topspieler haben auf der ATP Tour ihren eigenen Physiotherapeuten dabei, obendrein gibt es 17 Physios, die von der ATP angestellt sind und abwechselnd mit auf der Tour reisen, einer von ihnen ist Yannick Lambrecht aus Hamburg.
 Mit der Gründung von FUNCTIONAL MED Anfang 2014 verwirk-lichte Yannick seinen Traum von einer innovativen Betreuung von Patienten, bei der diese nicht nur von modernen Therapieformen profitieren, sondern auch von seinem internationalen Netzwerk von
 Im Tennis muss es vor allem auf dem Platz häufig sehr schnell gehen. Ich genieße es, mir in meiner Praxis viel Zeit für die einzelnen Patienten nehmen zu können. Es geht in erster Linie darum, eine gründliche Un-tersuchung zu machen, um herauszufinden, wie wir am besten helfen können und wo das grundliegende Problem liegt. Wenn der Plan erst einmal steht, muss ich nicht zwangsläufig immer vor Ort sein.
 Auf welchen Turnieren bist du bereits im Einsatz gewesen?Eines meiner ersten Turniere war Quito in Equador in Südamerika auf 2800 Meter Höhe. Das erste Turnier bleibt einem natürlich gut in Erinnerung. Ich weiß noch, wie sehr ich außer Atem war bei meinem ersten Court Call und kaum mit dem Spieler sprechen konnte, da ich nach Luft japste. Neben den langen Tagen, die wir teilweise arbeiten (1,5 Stunden vor dem ersten Spiel bis lange nach dem letzten Spiel), sind wir natürlich bemüht, neben eigenen körperlichen Fitnessein-heiten am frühen Morgen, das Land bzw. die Stadt kennenzulernen. Tolle Ziele in letzter Zeit waren Chennai (Indien), Moskau (Russland), Bukarest (Rumänien), Acapulco (Mexiko), Budapest (Ungarn) oder Marrakesh (Marroko).
 Yannick Lambrecht vor seiner Praxis mit Blick auf die Alster. In der Hand den von vielen Amateursportlern gefürchteten Medizinball. Yannick (m.) feiert zusammen mit dem ehemaligen HSV Kapitän Johan Djourou den Genfer Turnier Sieg von Stan Wawrinka (l.).
 Fachärzten. Mittlerweile ist mit Niklas Johannink ein weiterer Sport Physiotherapeut dazu gekommen, der sich auf Knie- und Schulterver-letzungen spezialisiert hat. Jan Canjé ergänzt das junge, dynamische Team osteopathisch.
 TENNIS in Hamburg unterhielt sich mit Yannick Lambrecht nach seiner Rückkehr vom Masters in Paris.
 Tennis in Hamburg: Hallo Yannick, wie kommt man dazu, für die ATP als Physio zu arbeiten?Yannick Lambrecht: Nach ein paar Jahren als Leiter der medizi-nischen Abteilung am Hamburger Rothenbaum mit Doktor Volker Carrero, lag die Entscheidung nahe, mich bei der ATP vorzustellen. Nach ausgiebigen Auswahlverfahren wurde ich 2014 in das Team von damals 12 Physiotherapeuten aufgenommen und arbeite seitdem 14 Turniere im Jahr weltweit.
 Hast du dann überhaupt noch Zeit für deine Patienten in Ham-burg? Ja natürlich. Ich bin so gut wie immer erreichbar und kann, wenn ich mal nicht vor Ort sein sollte, auf meine erfahrenen Kollegen in meiner Praxis zählen. Es ist alles eine Frage der Planung. Die Patienten profitieren von den vielen Reisen, da ich immer wieder mit neuen Ideen und Behandlungsansätzen meiner Kollegen inspiriert werde. T 040 l 32 50 919-92 · www.robertcspies.de
 | GANZ NAH DRAN |
 WIR WISSEN,WO IHR GLÜCKWOHNT…
 Welche Wege führen Sie beim Immobilienkauf oder-verkauf am schnellsten und sichersten zu einembegeisternden Ergebnis? Wir kennen eine Abkürzung –und finden eine Lösung, die punktgenau zu IhrenWünschen und zu Ihrem Leben passt. UnsereImmobilien- und Stadtteilexperten helfen Ihnengerne weiter. Am besten, Sie rufen mal an…
 ATP PHYSIO Yannick Lambrecht aus Hamburg
 Anzeigenmagazin
 Wie sieht die anstehende Jahresplanung aus?Weihnachten werde ich mit meiner Frau Nina (Osteopathin in Ham-burg) in Sydney verbringen, bevor ich in Neuseeland die Saison mit Auckland starte. Dann freue ich mich persönlich schon sehr auf meine ersten Australian Open in Melbourne 2018. Die deutschen Turniere mit München, Stuttgart und Hamburg sind natürlich meine Heimspiele, aber auch Dubai, Toronto, St. Petersburg oder Shanghai werden dabei sein.
 Betreiben die Profis viel Prophylaxe vor dem Match, indem sie dich konsultieren, oder kommst du erst zum Einsatz, wenn die Verletzung da ist?Prävention ist im Tennis sehr groß geschrieben und wird auch über die Jahre des Spielens immer mehr. Momentan sind zirka 40 Spieler unserer Top100 über 30 Jahre, da ist es essentiell, vorbeugende Übungen täglich durchzuführen. Natürlich ist bei dieser Spitzenbe-lastung keiner vor Verletzungen geschützt. Von daher kommen wir sowohl präventiv mit aufwärmenden Mobilisierungen, Tapes oder gezielten Übungen, aber auch akut direkt auf dem Platz oder als Reha nach längeren Verletzungen zum Einsatz. Bei uns in der Func-tional Med Praxis bieten wir extra dafür Screenings an, wo wir genaue Bewegungs- und Körpermuster von Profi- oder Hobby-Spielern aller Sportarten analysieren, um rechtzeitig gezielt Dysfunktionen und >
 HAMBURG INFOSHAMBURG INFOS
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 MUSTER-TOWNHAUSIN KÜRZE BEZUGSFERTIG KfW 55
 IM BAUROHBAU FERTIG
 NAHE ELBE EINKAUFSZENTRUM LETZTE EINHEIT!
 MODERNE EIGENTUMSWOHNUNGEN UND TOWNHÄUSER
 COURTAGEFREI
 www.project-immobilien.com
 www.wellings-hamburg.deWellingsbüttler Weg 172–176 · 22391 Hamburg-Wellingsbüttel
 EA-B: 45,5-45,6 kWh/(m²a), Gas, Bj. 2016, EEK A
 www.parkside-living-hamburg.deFlurstraße 217a/219 · 22549 Hamburg-Bahrenfeld
 EA noch nicht vorhanden.
 www.living-138.deBargteheider Straße 1387 · 22143 Hamburg-Rahlstedt
 EA–B: 58,8–66,7 kWh/(m²a), Gas, Bj. 2015, EEK B
 www.sellhops-gaerten.deSellhopsweg 3 –11 · 22459 Hamburg-Schnelsen
 EA-B: 55,5-71,2 kWh/(m²a), Gas, Bj. 2016, EEK B
 www.suennsied.deThomas-Mann-Str. 33 · 22175 Hamburg-Bramfeld
 EA-B: 50,7-55,3 kWh/(m²a), Gas, Bj. 2015, EEK B
 www.aspelohe-wohnen.deAspelohe 27 · 22848 Norderstedt
 EA–B: 18,1–24,7 kWh/(m²a), Erdwärme, Bj. 2014–2016, EEK A+
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 BEZUGSFERTIGER WOHNTRAUM IN DEN WALDDÖRFERN
 Raus aus der City, rein ins Grüne: Als eines der Walddörfer bietet Wohldorf-Ohlstedt gehobenes Wohnfl air und ein breites Spektrum an Freizeitmöglichkeiten rund um den Wohldorfer Wald und den Duvens-tedter Brook. Zugleich gelangen Sie von hier über die U1 auf direktem Weg in die Hamburger City.
 Nur einige hundert Meter von der U-Bahnstation entfernt ist ein außer-
 gewöhnliches Wohnensemble zum Einzug bereit: das Walddörfer
 Ensemble. Umgeben von zahlreichen großen Gärten mit altem Baum-
 bestand genießen Sie hier in großzügigen Eigentumswohnungen das
 besondere Flair im grünen Norden von Hamburg.
 Wohnfl ächen bis 208 m²
 Lediglich fünf Wohnungen wurden in jeder der vier Parkvillen des
 Walddörfer Ensembles errichtet. Entdecken Sie die großzügigen
 Räumlichkeiten der 2- bis 5-Zimmer-Wohnungen: Mit Wohnfl ächen von
 73 bis 208 m², großen Terrassen, Balkonen und Dachterrassen mit Aus-
 blick ins Grüne und einer gelungenen Ausstattung inklusive Fußboden-
 heizung und Echtholzparkett, Tiefgarage und Aufzügen wohnen Sie
 wahrlich repräsentativ. Die Wohnungen sind hinreißend geschnitten
 und lassen im Vergleich zu einem Haus nichts vermissen. Im Gegenteil:
 Hier bringt Sie der Aufzug zum Teil von der Tiefgarage ganz bequem bis
 in die Wohnung. Dazu gibt es Schlafzimmer mit eigenem Balkon,
 Tageslichtbäder en suite und separate Ankleiden mit viel Platz für Ihre
 Garderobe.
 Stilvolle Ausstattung
 Viel Wert wurde auf eine stilvolle und ansprechende Auswahl der verwen-
 deten Materialien gelegt. Die Fassade aus weißem Putz und dem Zusam-
 menspiel aus hellem und dunklem Klinker wirkt modern und dezent
 zugleich. So fügt sich der Neubau auf angenehme Weise in das Erschei-
 nungsbild der umliegenden Villen ein. Die Böden der Balkone sind mit Holz-
 dielen verkleidet, während die Dachterrassen und Gartenterrassen aus
 Betonstein bestehen. Armaturen, Fliesen und die Sanitärkeramik stammen
 von ausgewählten Markenherstellen. Der Verkauf erfolgt courtagefrei direkt
 vom Bauträger! Besuchen Sie doch einfach einmal die attraktiv einge-
 richtete Musterwohnung in der Diestelstraße 30 in 22397 Hamburg und
 lassen Sie sich von der Lage und dem Wohnambiente begeistern!
 Wald, Wiesen, Golf und die U1
 Ob Sie mit dem Rad den Alsterwanderweg entlangfahren, zum Joggen in
 den Wohldorfer Wald aufbrechen oder zum Spazieren durch den Duvens-
 tedter Brook schlendern – von Ihrer Haustür aus erreichen Sie diese
 Ziele in kürzester Zeit. Auch eine Reihe exklusiver Golfclubs und Reiter-
 höfe sind in den umliegenden Ortsteilen zu fi nden. Familien können sich
 über gute Bildungsangebote vor Ort freuen: Kitas und Schulen aller Jahr-
 gangsstufen sind vorhanden. Frisch vom Wochenmarkt in Ohlstedt
 können Sie zweimal pro Woche Lebensmittel Obst, Gemüse, Fisch und
 weitere frische Waren kaufen. In Hoisbüttel und Duvenstedt stehen wei-
 tere Einkaufsmöglichkeiten zur Verfügung.
 Verkauf courtagefrei
 Bei PROJECT Immobilien kaufen Sie courtagefrei direkt vom Bauträger.
 Durch den Verzicht auf einen zwischengeschalteten Makler sparen Sie die in
 Hamburg übliche Maklerprovision von bis zu 6,25 % des Kaufpreises.
 So verpassen Sie nichts mehr:
 Melden Sie sich unter www.project-immobilien.com für den kostenlosen
 Newsletter an und erfahren Sie exklusiv vorab alles über neue Bauvorhaben
 und aktuelle Veranstaltungen.
 Weitere Informationen und die Öffnungszeiten der Musterwohnung
 fi nden Sie auf der Webseite www.walddoerfer-ensemble.de
 Grundriss der Musterwohung B05Im Walddörfer Ensemble wohnen Sie in grüner Nachbarschaft von Wohldorf-Ohlstedt
 EA–B: 60,0–61,5 kWh/(m²a), Gas, Bj. 2014, EEK B
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 Knack, keiner mag hinschauen. Yannick bei einem Medical Time Out mit Mischa Zverev auf dem Center Court am Rothenbaum.
 Das Team um Yannick als sie zusammen Rafael Nadal zum Hamburger Sieg begleitet haben, (v.l.) Dr. Volker Carrero, Lysander Spellissy, Rafael Nadal, Niklas Hennecke, Yannick Lambrecht.
 SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN?In einem persönlichen Gespräch zeigen wir Ihnen unverbindlich,
 was beim erfolgreichen Verkauf einer Immobilie entscheidend ist.
 Unsere Vermarktungsspezialisten stehen Ihnen gern beratend zur Seite.
 Rufen Sie uns an! (0 40) 32 01 02-22
 www.privatgrund.de
 Schonhaltungen entgegenwirken zu können oder um das Optimum aus den Spielern herauszuarbeiten.
 Wie sieht ein Tagesablauf am Rothenbaum aus?Die ATP schickt je nach Größe zwei bis vier ATP Physios zu den jeweiligen Turnieren. Hamburg ist natürlich meine Ehrensache. Unser ATP Team ist hochqualifiziert und international ausgerichtet, somit
 kommen meine Kollegen auch aus Amerika, Australien, Japan oder Portugal. Sie alle freuen sich, in Hamburg an meiner Seite zu arbei-ten, da es sich intern auch schon rumgesprochen hat, was für ein tolles Team wir hier in Hamburg haben. Die Tage sind alle sehr unter-schiedlich: Sie beginnen aber alle 1,5 Stunden vor dem ersten Match, es kann aber sein, dass man mit einem Spieler schon vorher im Gym eine Reha Session durchführt. Dann kommen die Spieler wie in >
 HAMBURG INFOS
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 einer Praxis rein, nur dass sie keine festen Zeiten/Termine haben. Die Spieler, die als erstes spielen, haben natürlich Vorrang. Es kommt eine ganze Bandbreite von Therapiemethoden zum Einsatz. Ortho-pädische manuelle Therapie ist sicherlich die meist gebrauchte. Aber auch präventive Knöcheltapes oder fiese Fußnagelverletzungen, die versorgt werden müssen, gehören zum Alltag. Wenn sich ein Spieler akut auf dem Platz verletzt, werden wir per Funk auf den Platz geor-dert, wo wir nach kurzer Untersuchung drei Minuten Zeit haben, den Spieler wieder spielfähig zu bekommen.
 Die Fans wundern sich oftmals, wie schnell der Profi nach einer Behandlung auf dem Platz vom toten Mann zum Sprinten kommt? Hast du Wunderhände?Ich habe sicherlich keine Wunderhände. Jedenfalls ist mir das noch nicht bekannt. In solchen Fällen ist es oft so, dass der Spieler einen heftigen oder einschießenden Schmerz verspürt, den er vorher noch nie gespürt hatte, und es von außen so aussieht, als ob er das Spiel vielleicht nicht weiter fortsetzen könne. Wenn es sich z.B. „nur“ um einen eingeklemmten Nerv in der Wirbelsäule oder einen zuge-machten Muskel handelt, und wir eine schwerwiegende Verletzung ausschließen können, kann man diese mit speziellen manuellen Techniken schnell beheben. Für den Laien mag es dann vielleicht anders rüberkommen. Es kann aber auch sein, dass man vor Ort nicht sicher sagen kann, wie sehr sich ein Spieler verletzt hat und ein MRT als Sicherheit gemacht werden sollte. Wenn der Adrenalin Spiegel gesunken ist, der Spieler zur Ruhe kommt und das MRT oder eine Ultraschallanalyse keine Auffälligkeiten zeigen, kann der Spieler mental ganz anders wieder an sein nächstes Spiel herangehen. Unser Vorteil ist, dass wir auf ein sehr gut aufgestelltes Physio und Ärzte Expertenteam der ATP, aber auch teilweise lokal wie hier in Hamburg, zurückgreifen können, um dem Spieler die bestmögliche Behandlung zu empfehlen. Wie zum Beispiel Dry Needling.
 Was bedeutet Dry Needling?Dry Needling ist eine erfolgreiche Methode, die im Spitzensport, aber auch bei akuten und chronischen Beschwerden bei Hobby Sportlern, eingesetzt wird. Hierbei wird mit einer dünnen Nadel ohne Medikament (deshalb der Name dry = trocken) ganz präzise in den Triggerpunkt gestochen, welcher für die aktuellen Beschwerden ver-antwortlich ist. Dry Needling ist in unserer Praxis so gut wie einzigartig
 in Hamburg. Ein weiterer Vorteil der kleinen Nadeln ist, dass sie an Punkte vordringen können, die man mit der Hand oder dem Finger gar nicht erreicht.
 Wie viel Zeit verbringen die TOP 10 mit der Physio täglich?Das ist natürlich sehr individuell. Da spielen auch wieder Faktoren wie Alter, akute Verletzungen, Zeitpunkt der Saison, Verträge und indivi-duelle Bedürfnisse mit rein. Die meisten Spieler haben einen eigenen Physio. Dann ist die Frage, ob der Physio aktive Trainingseinheiten eines Athletiktrainers oder die Ernährungsberatung übernimmt oder nicht. Wenn der Spieler nicht gerade eine Verletzung hat, wird viel an der Vorbeugung und den Schwachstellen der Spieler gearbeitet. Der ganze Körper wird ständig im Gleichgewicht gehalten, dazu zählen sicherlich alle Arten von aktiven und passiven Mobilisierungen und Dehnungen vor und nach dem Spiel. Auf den Platz selber dürfen nur wir ATP Physios, daher ist es sehr wichtig mit den Physios der Top Spieler eng zusammenzuarbeiten. Wir alle müssen uns stets auf dem neusten wissenschaftlichen Stand halten und absolvieren viele interna-tionale Fortbildungen, um ein hohes Niveau für alle Spieler zu bieten.
 Yannick, Tennis in Hamburg dankt dir für den Blick hinter die Kulissen. Viel Erfolg bei den Australian Open. Wir werden nach deiner Rückkehr darüber berichten.
 Zusammen mit Physio Niklas Hennecke (2.v.l.) wurden Michael Stich (l.) und John McEnroe (3.v.l.) für deren Legendenmatch am Rothenbaum von Yannick spielfähig gemacht.
 Dry Needling wird im Profi Tennis oft angewendet. Yannick ist einer der wenigen, der diese Methode in Hamburg einsetzt. Hierbei werden sterile Einwegakupunkturnadeln ganz präzise in schmerzhafte kleine Muskelverkrampfungen, sogenannte Trig-gerpunkte, gestochen. Verkrampfungen werden gelöst und die lokale Durchblutungssituation verbessert.
 Yannick Lambrecht: FUNCTIONAL MED,PT BHSc MT HP, Dry Needle Therapeut,Harvestehuder Weg 48, 20149 Hamburg,Mob. 01577 13 18 183,www.functional-med.de, [email protected]
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 Raus aus der Tür und los geht’s – Ihre Laufstrecke durch den Volkspark beginnt nach wenigen Metern. Ihr modernes Zuhause unweit des
 Hamburger Zentrums bietet Großstadtflair und Entspannung zugleich. Massiv gebaut, effizient und gut ausgestattet ist Ihre Eigentumswohnung
 eine Investition von Wert. Rufen Sie an – wir informieren Sie gerne.
 bonava.de/lurup
 0800 670 80 80täglich 9–19 Uhr, auch sonn- und feiertags
 Luruper Höfe Eigentumswohnungen
 in Hamburg-Altona
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 MARVIN MÖLLERS ERSTER ITF SIEGNeues Karrierehoch auf Platz 681 der ATP Rangliste
 Sportverletzung?Schnelle Termine
 und Befunde auch am Samstag.
 Kümmellstraße 1 und Eppendorfer Landstr. 77 | 20249 HamburgParkhaus Marie-Jonas-PlatzU-Bahn KellinghusenstraßeSprechstunden Mo.-Do. 7:00-21:00 UhrFr. 7:00-18:00 Uhrwww.kernspinzentrum-eppendorf.de
 EPPENDORF
 Hermannstr. 22 | 20095 HamburgParkhaus Hermannstr. 9
 U-/S-Bahn Rathaus + Jungfernstieg Sprechstunden Mo. - Do. 7:00 - 21:00 Uhr
 Fr. 7:00 - 18:00 Uhr, Sa. 8:00 - 15:00 Uhrwww.kernspinzentrum-europapassage.de
 ALSTER
 3 TESLA MRT / OFFENES 1,5 MRT
 Kernspintomographie (MRT) Ganzkörper-MRT
 Computertomographie (Spiral-CT)
 Mammographie im MRT
 Multiparametrische MRT (mpMRT) der Prostata
 Schmerztherapie der Wirbelsäule Periradikuläre
 Therapie (PRT) | Facettentherapie Sportdiagnostik
 Ihr Terminin der
 Privatpraxis:
 040/30 20 80 80
 Sprechstunden
 www.kernspinzentrum-eppendorf.de
 Ihr Terminin der
 Privatpraxis:
 040/30 20 80 40
 Daviscupspieler Daniel Masur (l.), auf dem Foto mit dem Pinne-berger Turnierdirektor der Amato Open, Toni Meinhardt, gewann das ITF Future in der Hamburger Verbandshalle.
 2016 bekam Marvin von Michael Stich eine Wildcard für das Hauptfeld der German Open. Dort war zwar in Runde 1 mit 1:6, 2:6 bereits Endstation gegen den Slowenen Grega Zem-lja, aber Marvin betrachtete seinen ersten großen Einsatz bei
 den Profis als erfolgreiche Lehrstunde. „Ich habe erstmals vor so vielen Zuschauern gespielt und war dementsprechend nervöser als sonst“, lautete sein Kommentar nach dem Match. 9.825 Euro Preisgeld konn-te sich sehen lassen.
 Erster ITF Future Sieg für Marvin Möller vom Rahlstedter HTC
 Im Finale von Bad Salzdetfurth schlug Marvin die Nr. 386 der Weltrangliste, Evgeny Karlovskiy.
 Verbandshalle Hamburg: Sieg im Doppel mit Dan Added
 Der stolze Verbandstrainer Guido Fratzke mit seinem Schütz-ling nach der Siegerehrung in Bad Salzdetfurth.
 Foto
 NTV
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 Knapp anderthalb Jahre später feierte Marvin mit dem Sieg des Future Turniers in Bad Salzdetfurth seinen ersten Sieg auf der ITF Tour. Sensationell gewann er das Turnier, gestartet im Hauptfeld mittels einer Wildcard, im Finale mit 6:3, 5:7, 7:5 gegen den topgesetzten Evgeny Karlovskiy. Der Russe ist immerhin die Nummer 386 der ATP Rangliste.
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 Im Gegensatz zu den German Open im vergangenen Jahr gab es jetzt mit US $ 2.160 zwar weniger Preisgeld als am Rothenbaum, aber viel wichtiger, waren stolze 18 Weltranglistenpunkte. „Dieser Sieg wird ihm viel Selbstbewusstsein geben“, bestätigte dann auch Marvins Trai-ner Guido Fratzke.
 Dieses Selbstbewusstsein zeigte Marvin bereits eine Woche später beim ITF Future in der Hamburger Verbandshalle, auf eigenem Terrain sozusagen. Mit zwei Zweisatzsiegen, unter anderem gegen den an 6 gesetzten Tobias Simon (ATP 541), erreichte er das Viertelfinale, in dem er dann gegen den an 1 gesetzten Daniel Altmaier (ATP 226) eines seiner bisher besten Matche lieferte, auch wenn er knapp mit 7:6, 2:6, 5:7 den Kürzeren zog. Selten gab es in der Vergangenheit eine bessere Stim-mung auf der Tribüne in der Verbandshalle als bei diesem Match.
 Einen kleinen Trost für das knappe Ausscheiden im Einzel brachte dann das Doppel, das Marvin mit seinem französischen Partner Dan Added mit 7:6, 4:7 und 10:4 gegen die an 1 gesetzte Kombination Altug Celikbilek/Anil Yuksil gewann.
 Mit den gewonnen Punkten aus beiden Turnieren findet sich Mar-vin, von Platz 906 gestartet, jetzt bereits auf Platz 681 der ATP Welt-rangliste wieder.
 Gewonnen hat das Future in Hamburg Daniel Masur im Finale ge-gen Daniel Altmaier.
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 Tennis in Hamburg WAS IST PASSIERT? Kurz notiert
 Norddeutsche Meisterschaften: Dotiert waren die Meisterschaften für Damen und Herren der Ten-nisverbände Berlin-Brandenburg,
 Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nie-dersachsen, Nordwest, Sachsen-Anhalt und Schleswig-Holstein mit 9.000 Euro. Überra-schungen gab es einige. Die an eins gesetzte Vorjahresfinalistin Shaline-Doreen Pipa (DTV Hannover), DTB Nr. 44, schied bereits in der zweiten Runde glatt 1:6, 1:6 gegen Helene Grimm (DTB 72, DCad Alster) aus. Janna Hildebrandt (THC Horn und Hamm), an drei gesetzt, musste ebenfalls in der zweiten Run-de die Tasche packen. Die Nummer 49 der Deutschen Rangliste verlor gegen Julia Mid-denhof (DTB 79, Tennisverein Visbek) mit 3:6, 2:6. Norddeutsche Meisterin wurde die an zwei gesetzte Anica Stabel (DTB 46, LTC RW Berlin). Sie schlug im Finale Helene Grimm mit 6:2, 6:4 und fuhr mit 1.500 Euro Siegprämie zurück nach Berlin. Das Finale der Herren bestritten der an zwei gesetzte Lukas Rüpke (DTB 47, Club zur Vahr) und Jason Jeremy Hildebrandt (DTB 107, Rahlstedter THC), der beim Stand von 6:1 und 3:0 für Rüpke auf-geben musste. Im Halbfinale hatte Jason den an eins gesetzten Laslo Urutia Fuentes (DTB 39, TC 1899 BW-Berlin) 6:4, 7:6 geschlagen.
 Norddeutsche Meisterschaften Damendoppelfinale: (v.l.) Helene Grimm und Janna Hildebrandt verloren gegen Angelina Wirges und Julia Middendorf.
 Norddeutscher Hallenmeister 2017: Lukas Rüpke
 Norddeutscher Hallenvizemeister 2017: Jeremy Hildebrandt
 Damenfinale: Anica Stabel (r) gewann das Finale gegen Helene Grimm.
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 Lukas Rüpke kassierte für seinen Meister-titel ebenfalls 1500 Euro. Einen Vizetitel gab es für den Hamburger Verband noch im Da-mendoppel. Janna Hildebrandt (Horn Hamm)
 verlor mit ihrer Partnerin Helene Grimm gegen Angelina Wirges und Julia Middendorf (DTV Hannover/TV Visbek). >
 HAMBURG INFOS
 8 MUSTERHÄUSER, BRINK, 21709 HIMMELPFORTEN, SONNTAGS 14-17 UHR UND NACH VEREINBARUNG
 MITTELSTÄDT BAUGESCHÄFT GMBH, HAUPTSTR. 61, 21709 HIMMELPFORTEN, TEL.: 04144/2177-0 FAX: -25, www.mittelstaedt-haus.de
 Sich zurücklehnen mit dem Gefühl, an alles gedacht zu haben – entspannt. Damit das so ist, haben wir ein Standardsicherheitspaket für all unsere Häuser entwickelt. Solide Beschläge, Fenster und Türen sowie Rollos und Elektronik gehören ebenso dazu wie auch die Sicherheit für Ihr Geld. Eine selbstschuldnerische Bürgschaft gegen-über dem Bauträger sorgt dafür. Vertrauen und Verlässlichkeit waren für uns in den letzten 40 Jahren selbstverständlich. Unsere Kunden sprachen viele Empfehlungen aus, wofür wir uns bei Ihnen herzlich bedanken.
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 Finale: Nach seinen Erfolgen nah bei, bei den Sieker Open und den Midlife Classics in Uetersen, ging es für Tommy Lierhaus (HSV) international weiter. Bei den 22. Mallorca Open (Grade 1!) in Cala Rajada konnte Tommy erst im Finale der Herren 50 von dem an Position 2 gesetzten Guido Steil (Marienburger SC) mit 4:6, 4:6 gestoppt werden. Tommys Husaren-stück gelang ihm im Halbfinale, als er den an 1 gesetzten Österreicher Manfred Hundstor-fer in drei Sätzen 2:6, 6:2, 6:4 niederkämpfen konnte. Das hatte sich die ehemalige Nr. 1 der Senioren-Weltrangliste wahrscheinlich anders vorgestellt.
 Sieg: Wer kennt noch Helga Lütten? Die frühere Spitzenspielerin des Klipper THC spielt heute für den Crefelder THC, hat gehei-ratet und heißt mit Nachnamen Nauck. Nach vielen Jahren der Tennispassivität hat sie ihre Liebe zum Tennis wiederentdeckt und knüpft nahtlos an frühere Erfolge an. Oder noch mehr. In Miami wurde Helga frischgebackene Weltmeisterin der Altersklasse 55.
 Bundesliga: Auch in der kommenden Saison wird es erstklassiges Damen Tennis in Hamburg geben. Nach langem Zögern hat sich der Club an der Alster entschieden, das Team nicht aus der 1. Bundesliga abzumel-den. Allerdings wurde allen ausländischen Mannschaftsspielerinnen mitgeteilt, dass man ohne sie plant. Leider auch ohne Carina Witt-höft, die wohl zum Deutschen Meister, dem Eckert Team, wechseln wird. Grund sind na-türlich die hohen Kosten, die bei ca. 120 000 Euro pro Saison gelegen haben dürften. Nun muss zusammengespart werden, wo es ge-rade noch so passt, und auf dem Platz rich-ten müssen es die eigenen Nachwuchsspie-lerinnen. Aus der vergangenen Saison dabei sind dann immerhin noch Tamara Korpatsch, Lisa Matviyenko und Jennifer Witthöft. Die erste Neuverpflichtung steht bereits fest, Amelie Intert wechselt von RW Wahlstedt an die Alster.
 Nordliga: Die Punktspiele der „Alten“ sind langsam durch, die „Jungen“ legen los. Die 1. Herren des HTHC starten in der Nord-liga am 03.12. auswärts gegen den TV Süd Bremen. Das erste Heimspiel findet erstaunli-cherweise erst zweieinhalb Monate später am 11.02.2018 gegen den Hamburger Polo Club statt.
 Hattricks: Lisa Matviyenko (20 J., DCa-dA) gewann in Antalya/Türkei ihren dritten ITF-Titel in 2017. Im Finale schlug sie die Tschechin Magdalena Pantuckova 6:3, 1:6, 7:5 und verbesserte sich auf WTA Ranglisten-paltz Nr. 511.
 Und auch Marvin Möller vom Rahlstedter HTC macht da weiter, wo er vor kurzem bei den ITF Turnieren in Bad Salzdetfurth (Fina-le) und in der Hamburger Verbandshalle >
 Großer Erfolg für Tommy Lierhaus auf Mallorca.
 Die 1. Herren des Nordligisten HTHC mit ihrem Trainer Bedri Yenilmez (3.v.l).
 Weltmeisterin der Damen 55, Helga Nauck (geb. Lütten).
 Amelie Intert wechselt zum Club an der Alster.
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 Advantage: Muehlhan
 Seit nahezu 40 Jahren ist Gerüstbau Muehlhan als kompetenter Spezialist für Gerüst- und Tribünenbau deutschlandweit und international im Markt etabliert.
 Wir sind auch für Sie ein erfahrener Partner, wenn es um Neubau, Umbau, Sanierung oder Wartung Ihrer Immobilie geht.
 Wir bieten Ihnen � Kleinstgerüste für Wartungsarbeiten � Inspektionsgerüste � Komplettgerüste mit Einhausungen � Wetterschutzdächer � Gerüste für Maler- Wärmeverbundsysteme, Maurer-
 Dachdecker- und Dachrinnenarbeiten
 Und das schnell, sicher, zuverlässig und kostengünstig.
 Fordern Sie uns heraus: www.muehlhan.com/geruestbau
 Gerüstbau Muehlhan GmbHRubbertstraße 3121109 HamburgTel: +49 (0)40 75 60 95-0Fax: +49 (0)40 75 60 [email protected]
 GerüstbauMuehlhan GmbH
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 (Viertelfinale) aufhörte, nämlich in der ATP Weltrangliste weiter nach oben zu kommen. Er erreichte in Ricany/Tschechien als Unge-setzter das Finale, in dem er sich dem top-gesetzten Lokalmatador Marek Jaloviec (ATP 260) knapp mit 6:7, 2:6 geschlagen geben musste. Es läuft zurzeit gut für die beiden Hamburger Nachwuchsstars.
 Langsam aber sicher kletterte Lisa Mat-viyenko bereits auf WTA Rang 511.
 Zweites ITF Finale für Marvin Möller innerhalb weniger Wochen.
 Foto
 : Hol
 ger
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 Foto
 : NTV
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 In eigener Sache!Liebe Tennisfreunde,„TENNIS in Hamburg“ ist seit zwei Jahren Ihr Begleiter durch die große Welt des Ten-nissports mit interessanten Berichten, die nicht unbedingt in der Tagespresse zu lesen sind. Wir berichten von weltweiten Turnieren, den Befindlichkeiten der Spieler-/innen und
 natürlich haben wir ein großes Augenmerk auf den regio-nalen Tennissport.Unser angestrebtes Ziel ist es, in 2018 diese Magazin-Qualität aufrecht zu erhalten und zu verbessern.Wir möchten auch die regionale Berichterstattung ausbau-en, dazu brauchen wir Sie! Bitte unterstützen Sie uns durch Ideen, Berichte und Fotos.Ein besonderer Appell gilt den Vereinsvorständen „Ihren“ Tennisclub vorzustellen. Wir bieten dazu die Möglichkeit zu reduzierten Anzeigenkosten.Präsentieren Sie Ihren Tennisclub in einer der näch-sten Ausgaben!
 Mit sportlichen GrüßenGunnar Knappe
 Kontakt: Gunnar KnappeTelefon: 040-5544-71212E-Mail: [email protected]
 HAMBURG INFOS
 Do. und Fr. ab 15 UhrSa. und So. ab 9 UhrEintritt frei
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 Der THC von Horn und Hamm trug erstmalig ein großes Se-niorenturnier mit Ranglistenwertung aus. Stolze 110 Anmel-dungen gingen ein. Leider blieben die Damen wie beinahe überall dem Turnier fern, so dass nur die 40er Konkurrenz
 ausgespielt werden konnte. Parallel fanden die offenen Landesmei-sterschaften von Schleswig-Holstein statt, die natürlich einige Spieler
 THC HORN UND HAMM 1. Stadtpark Open
 Anzeigenmagazin
 Immer gut besucht während der „Open“, die Terasse des THC Horn Hamm.
 Die Nebenrunde der Damen 40 gewann Carin Thiele (l.) gegen Martina Bernett (beide Horn-Hamm) 6:1, 6:2.
 Ungesetzt, aber am Ende ganz vorn. Katrin Goebel (l., TC Eichen-hof) schlug im Finale der Damen 40 Birgit Janssen (UHC) 6:3, 6:3.
 abhielten, für die Stadtpark Open zu melden.Eine tolle Players’ Night begleitete die Open und in der dabei statt-
 gefundenden Tombola gab es u.a. zwei Karten für das neue Musical Kinky Boots zu gewinnen.
 Das sportliche Niveau konnte sich sehen lassen. Im 32er Feld der Herren 30 setzte sich der Favorit Stefan Heinkel vom TTK Sachsenwald
 HAMBURG INFOS Wir planen für Sie:
 Bezugsfertig mit Blick auf das Schweriner Schloss:
 13 Eigentumswohnungen im Babenstieg, Stadtteil RahlstedtBaustart in 2017
 Penthaus in SchwerinStaffelgeschosswohnung mit 4 Zimmern auf 111 m2 Wohnfläche, Dachterrasse mit Blick zum Schloss, 2 Stellplätze in der Tiefgarage, Courtagefrei. Kaufpreis: 419.000,00 €Bedarfsausweis: 48 kWh, FW, Bj. 2015, A.www.am-alten-obstgarten.deVereinbaren Sie einen Besichtigungstermin!
 Friedrich Schütt + Sohn Baugesellschaft mbH & Co. KGWisbystraße 2 · 23558 LübeckTelefon 0451 47001-111 · [email protected]
 Ihre Ansprechpartner:Bendix PaysenTelefon jederzeit: 0451 47001-134
 Jens SponholzTelefon jederzeit: 0451 47001-133
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 im Finale gegen den Lokalmatador Alexander Stock mit 6:3, 6:1 durch. Alexander Stock hatte zuvor für die große Überraschung gesorgt und den an 2 gesetzten Christian Wiessner mit 6:4, 6:2 bezwungen.
 Die Turnierleitung Anja Lemmermann, Maik Christlieb und Rüdiger Möller war aufgrund des schlechten Wetters schwer gefordert, für einen reibungslosen Ablauf zu sorgen. Im Endeffekt konnten alle Matche ge-spielt werden, und über 70 % der Teilnehmer haben anschließend dem Regen getrotzt und sich am Buffet und Grill bedient. Alle Spieler sprachen sich für eine Fortführung des Turniers aus und wollen nächstes Jahr wie-der dabei sein. Turnierdirektor Rüdiger Möller hatte darüber hinaus ange-kündigt, die Stadtpark-Open auf die Damen- und Herren-Konkurrenzen zu erweitern. Die beiden Konkurrenzen sollen als A-5 Turnier mit einem Preisgeld von 2.000 EUR pro Konkurrenz ausgetragen werden.
 Nebenrunde Herren 65: Lothar Buchholz (l., ETV) bezwang Michael Lingner (Horn-Hamm) 6:1, 6:3.
 Nebenrunde Herren 55: (v.l.) Turnierleitung Maik Christlieb und Anja Lemmermann, Finalist Alexander Maurus, der Sieger Werner von Borstel und Turnierleiter Rüdiger Möller.
 Hauptrunde Herren 40: Arne Röttger (TC Winterhude) bestätigte seine Setzung an 1 und ließ Christian Lau (THC Lüneburg) glatt 6:1, 6:0 hinter sich. (V.l.) Rüdiger Möller, Arne Röttger, Anja Lem-mermann und Christian Lau.
 Hauptrunde Herren 60: Harald Samel (HAT 16 Hammer Park) gewann im Matchtiebreak gegen Jens de Boer (TC Scheeßel) 2:6, 6:3, 10:5. V.l. Rüdiger Möller, Jens de Boer, Harald Samuel, Anja Lemmermann und Maik Christlieb.
 Hauptrunde Herren 50: Ein spannendes Finale lieferten sich Marcio Carvalho (l., Horn Hamm) und Dennis Orth (TC Siek). Carvalho gewann knapp 6:1, 1:6, 10:8.
 Auch Stefan Heinkel (TTK Sachsenwald) bestätigte seine Set-zung und schlug im Finale der Herren 30 Alexander Stock (Horn Hamm) 6:3, 6:1. (V.l.) Rüdiger Möller, Stefan Heinkel, Alexander Stock, Maik Christlieb und Anja Lemmermann.
 HAMBURG INFOS
 Wohnen   in   Hamburgs   schönsten   Lagen   
 -‐  Bewertung   Ihrer   Immobilie.   -‐  Wir   verkaufen   Ihr   Haus   oder   Ihre   Wohnung   zum   a<rak=ven   Preis.   -‐  Diskrete   Vermarktung   Ihrer   Immobilie.   -‐  Unsere   Immobilienangebote   unter:   www.rathjens-‐immobilien.de   
 Nutzen   Sie   unseren   kompetenten   Service      rund   um   die   Immobilie.   
 Rathjens   &   Mandellas   Immobilien   GmbH   Von   Haus   aus   mit   LeidenschaJ   und   Überzeugung   
 Sierichstraße   38   •   22301   Hambug   •   Tel.:   040-‐36099996   info@rathjens-‐immobilien.de   •   www.rathjens-‐immobilien.de   
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 AMTV Tennisanlage
 Stapelfelderstraße 145 22143 040 6788789 [email protected] Roger Sievert
 Bramfelder Sportverein 1945 e.V.
 Haseldorfer Str. 104 22179 040 6414144 [email protected] Carsten Henning
 Buxtehuder Tennis-Club „Rot-Weiss“ von 1948 e.V.
 An der Rennbahn 2 21614 04161 81323 [email protected] Thorsten Rekos
 Cabrio Sport Mario Henatsch e.K.
 Wandsbeker Zollstrasse 25-29 22041 040 68919593 [email protected] Felix Kouame Houphouet
 Der Club an der Alster e.V.
 Hallerstraße 91 20149 040 41424130 [email protected] Peer Laux
 ETV Eimbüttel e.V.
 Lokstedter Steindamm 77 22529 040 555606030 [email protected] Christoffer Matthias Steinert
 Farmsener TV e.V.
 Tegelweg 91 22159 040 6452473 [email protected] Eileen Herout
 Flottmarscher Sportclub e.V.
 Püttkuhl 24 22549 040 8801684 [email protected] Kathrin Wellnitz
 Freie Sportvereinigung Harburg-Rönneburg von 1893 e.V.
 Vinzenzweg 20 21077 040 779414 [email protected] Olaf Preuß
 Grossflottbeker Tennis-, Hockey- und Golf-Club e.V.
 Otto-Ernst-Straße 32 22605 040 827208 [email protected] Anders Zeller
 Hamburger Polo Club e.V.
 Jenischstr. 26 22609 040 820681 [email protected] Michael Schlemmer
 Hamburger Sport-Verein e.V. - Abteilung Tennis
 Ulzburgerstr. 94 22850 040 5218866 [email protected] Vanessa Wolski
 Harburger Sport-Club von 1904/07 e.V.
 Hoelscherweg 11 21077 040 7603148 [email protected] Stefan Wippich
 Harburger Tennis- und Hockey-Club
 Vahrenwinkelweg 21 21075 040 79009753 [email protected] Heinz Michaelis
 Harburger Turnerbund von 1865 e.V.
 Vahrenwinkelweg 28 21075 040 7922072 [email protected] Udo Pandikow
 Harvestehuder Tennis- und Hockey-Club e.V.
 Barmbeker Str. 106 22303 040 2700113 [email protected] Ralf Gossens
 Tennisclubs in Hamburg PUNKTSPIEL und Turnier-Informationen
 Ärger: Null Ahnung oder keine Lust sich zu informieren? Sitzen im Regio-nalliga Nord Ausschuss Tennisspie-ler? Die DTB Vorlage, Mannschaften
 nach Spielstärke, also fair zu melden, wird im Norden ad absurdum geführt. Das Trauer-spiel mit den Mannschaftsaufstellungen in der Regionalliga Nordost geht (fast) unverändert weiter.
 Rainer Wolf, Betreiber der Internetseite tennissenioren.net hat dies auf seiner Home-page folgendermaßen zusammengefasst: Im Sommer wurde für die Zukunft zugestanden, dass in begründeten Fällen abweichend vom DTB-Rang oder der LK nach tatsächlicher Spielstärke aufgestellt werden kann (nicht „muss“!). Die Meldungen sollten einen Mo-nat vor Spielbeginn vorläufig veröffentlicht werden, damit andere Mannschaften aus der Gruppe ggf. einen Einspruch einlegen kön-nen. Über 50 Anträge auf abweichende Auf-stellung nach Spielstärke wurden gestellt, von denen fast alle umgesetzt wurden – nicht ge-rade ein Nachweis für gute Ranglisten, bzw. LK-Einstufungen.
 Für die Wintersaison 2017/18, Start war am 04.11., wurden die namentlichen Mel-dungen am 29.10. veröffentlicht, wieder mit
 Rainer Wolf kann über den Regionalliga Nord Ausschuss neben vielen anderen Mannschaftsspielern nur noch den Kopf schütteln.
 Foto
 : Als
 tert
 al
 skandalösen Korrekturen durch die Spiellei-tung der Regionalliga Nordost. U.a. wurden immer erst die jüngeren Ranglisten und da-nach die älteren Ranglisten berücksichtigt, also z.B. die Pos. 148 der H40 vor die Pos. 3 der H45 gestellt. Da können wir doch glück-lich sein, dass die Ranglisten nur bis Rang 150 gehen, ansonsten würde noch Rang 998 der 40er vor Rang 3 der 45er spielen müssen.
 Weitere Grundsatzprobleme sind die Auf-fassung der Spielleitung, dass in jedem Falle ein Antrag gestellt werden muss, auch dann, wenn die Spielstärke offenkundig ist und durch die namentliche Meldung dokumen-tiert ist oder die MEHRHEIT der gegnerischen Mannschaften Einspruch erheben müssen. Eigene Erkenntnisse der Spielleitung führen nicht zu von den Ranglisten abweichenden Rangfolgen.
 Mit dem Start in die Wintersaison begin-nen auch die offensichtlichen Manipulationen: 1. Mannschaft gegen die 2. Mannschaft des-selben Vereins spielen, wie schon öfter beo-bachtet, 3:3, vermutlich um den Klassener-halt der 2. Mannschaft zu unterstützen. Z.B. hätte der Spieler an Pos. 1 der 2. Mannschaft eigentlich an Pos. 2 der 1. Mannschaft spie-len müssen, Pos. 2 der 2. Mannschaft hätte
 eigentlich an Pos. 4 der 1. Mannschaft spie-len müssen - aber lt. Regeln ist das alles so ok. Bereits in den ersten Begegnungen wer-den zudem in den jüngeren AKs die Dop-pel beim Stand von 3:1, bzw. 2:2 nach den Einzeln gegenseitig abgeschenkt. Durch die nicht genehmigten Aufstellungen durch den Regionalliga Nord Ausschuss nach tatsäch-licher Spielstärke scheinen viele Spieler die Lust verloren zu haben.
 Nenngelder: Die Tennisverbände Ham-burg und Schleswig-Holstein haben eine Nenngeldobergrenze für Seniorenturniere festgelegt. Für ein ranglistenrelevantes DTB-Turnier darf künftig nicht mehr als 35 Euro Nenngeld, zzgl. acht Euro DTB-Teilnehmer-entgelt, erhoben werden. Die Begründung ist u.a., dass durch das DTB-Teilnehmerentgelt die Turniergebühren ohnehin schon sehr hoch geworden sind (man beachte: Beschluss der Verbände!). Außerdem sollen Kosten für Spie-lerabende o.ä. nicht mit dem Nenngeld er-hoben werden. Mit 35 € wird man kaum die Kosten eines attraktiven und geselligen Tur-niers mit vernünftigen Siegerpreisen decken können.
 Die Bevormundung, die m.E. unange-messen ist, da in beiden Verbänden ohnehin keine exorbitanten Nenngelder erhoben wur-den, wird möglicherweise dazu führen, dass auch Seniorenturniere künftig ohne Rahmen-programm „abgewickelt“ werden.
 Welche Vereine werden noch Turniere ausrichten, wenn nicht dadurch die oft notlei-denden Club-Gastronomien eine zusätzliche Einnahmequelle haben und am Ende auch die Vereinskassen kleine Einnahmen verbuchen können?
 Der Gnadenstoß wird kommen, wenn ab 2019 die Veranstalter von Senioren-Tur-nieren auch noch die Kosten für lizenzierte Oberschiedsrichter tragen müssen (Honorar, Fahrtkosten, Verpflegung und ggf. Unterkunft. Turniere wird es also nur noch geben, wenn zahlungskräftige Sponsoren gewonnen wer-den können, die den Senioren auch in den untersten Kategorien den Tennis-Spaß finan-zieren.
 Die Vereine werden vermutlich auf die lu-krativeren LK-Turniere umschwenken.
 HAMBURG INFOS HAMBURG INFOS
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 Haubruch-Neugrabener Turnerschaft von 1911 e.V.
 Cuxhavener Straße 253 21149 040 7017443 [email protected] Sergej Naumann
 HTC Blumenau e.V.
 Wendlohstieg 10 22459 040 5502976 [email protected] Dr. Ulrike Ruhrmann
 International Tennis Academy ITA-STAR GmbH
 Königskinderweg 200 22457 040 55971970 [email protected] Natalia Reva
 Klipper Tennis- und Hochey-Club auf der Uhlenhorst e.V.
 Eckerkamp 38 22391 040 222838 [email protected] Martin Christian Petersen
 Marienthaler Tennis- und Hockey-Club e.V.
 Bei den Tennisplätzen 65 22119 040 6550502 [email protected] Danny Kusel
 Neugrabener Tennis-Club e.V.
 Geutensweg 25 21149 040 7025969 [email protected] Brigitte Peters
 Niendorfer Turn- und Sportverein von 1919 e.V.
 Sachsenweg 78 22455 040 55421611 [email protected] Dietrich Trute
 Othmarscher Tennis-Club e.V.
 Othmarscher Kirchenweg 103 22763 040 8806619 [email protected] Bernd Vahldiek
 Pöseldorfer Club
 Wendenstraße 120 20537 040 232479 [email protected] Thomas Richter
 PTH Pro Tennis Hamburg GmbH
 Glashütter Landstraße 43 22339 040 63658154 info@pro-tennis-hamburg Helmut Voß
 Racket Inn Hamburg
 Königskinderweg 200 22457 040 5598790 [email protected] Vorstand
 Rahlstedter Hockey und Tennis-Club e.V.
 Liliencronstraße 47 22149 040 6725051 [email protected] Dirk Sperling
 Rot-Gelb Harburg Tennis
 Lichtenauer Weg 7 21075 040 7925216 [email protected] Kurt Rieger
 S.C. Sperber Tennis
 Heubergredder 38 22297 040 5116881 [email protected] John Miguel Ehlers
 SC Concordia Tennis
 Bekkamp 52 22045 040 6534713 [email protected] Norbert Blanz
 SC Poppenbüttel von 1930 e.V. - Tennisabteilung
 Bültenkoppel 1 22399 040 61163904 [email protected] Steffen Bergmann
 SC Union Tennis
 Waidmannstraße 17 22769 040 8501033 [email protected] Frank Zukowski
 HAMBURG INFOS HAMBURG INFOS
 SC Victoria Hamburg v. 1895 e.V.
 Lokstedter Steindamm 87 22529 040 54709930 [email protected] Tobias Heinsohn
 SC Condor-Tennis
 Berner Heerweg 199 22159 040 6437694 [email protected] Jürgen Bodtke
 Schenefelder TC e.V.
 Holtkamp 102 22869 040 8307164 [email protected] Kathrin Marquard
 Sportverein Grün-Weiß Eimsbüttel von 1901 e.V.
 Hagenbeckstr. 124 22527 040 4142470 [email protected] Peter Torke
 Sportverein Wilhelmsburg von 1888 e.V. - Tennisabteil.
 Karl-Arnold-Ring 15a 21109 040 7509737 [email protected] Nils Hellwinkel
 SV Blankenese von 1903 e.V.
 Eichengrund 25 22589 040 865625 [email protected] Thomas Deter
 SV Blau-Weiss-Rot e.V.
 Hagenbeckstraße 132 22527 040 63932584 [email protected] Christiane Dietzschold
 SV Este 06/70 e.V.
 Arp-Schnitger Stieg 37c 21129 040 7458047 info@sveste0670de Stefan Eckelmann
 SV Grün-Weiss Harburg e.V.
 Rosenkäferweg 2 21077 040 7606180 [email protected] Jörg Becker
 SV Halstenbek-Rellingen e.V. Tennis
 Thesdorfer Weg 20 25469 04101 859424 [email protected] Karin Baark
 SV Lurup Tennis
 Swattenweg 132f 22547 040 8305645 [email protected] Fabian Vogts
 SV St. Georg - Tennisabteilung
 Hammer Steindamm 130 20535 4021902937 [email protected] Bruno Sievers
 T.C. ASPRIA e.V.
 Rehagen 20 22339 040 5201900 [email protected] Ralf Jogereit
 TB Hamburg Eilbeck e.V.
 Ritterstraße 9 22089 040 2506391 [email protected] Sahar Kramper
 TC Eichenhof
 Puckafferweg 18 22397 040 6072594 [email protected] Sabine Kühn
 TC Langenbektal e.V.
 Am Frankenberg 60 21079 040 7607416 [email protected] Kai Buchaly
 TC Langenhorn e.V.
 Beim Schäferhof 29 22415 040 5313007 [email protected] Sascha Reinhardt
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 Wie wär’s mal mitRasentennis?
 Immobilien mit Entfaltungsmöglichkeiten
 Witthöft Immobilien GmbH Saseler Chaussee 203 / 22393 Hamburg (Sasel) / Tel. 040/63 64 63-0 / Fax 040/63 64 63-33
 Immo-Shop Wellingsbüttel / Rolfi nckstr. 15 / 22391 Hamburg (Wellingsbüttel)[email protected] / www.witthoeft.com
 Sie sind auf der Suche nach einem neuen Zuhause oder Sie möchten Ihre Immobilie zu einem bestmöglichen Preis verkaufen?
 Das familiengeführte Unternehmen Witthöft bietet Ihnen einen optima-len Service rund um die erfolgreiche Vermittlung und den Verkauf von Wohn immobilien. Langjährige Erfahrung und umfassendes Fachwissen im Immobiliensektor machen uns zu einem starken Partner an Ihrer Seite.
 Lassen Sie sichpersönlich beraten:
 040 / 63 64 63-0
 TC Rolandsmühle im SVE von 1880
 Bernadottestr. 55 22763 040 55899147 [email protected] Manfred Köhler
 TCVJ Tennisclub Vier Jahreszeiten e.V.
 Windmühlenweg 55 22607 040 821828 [email protected] Dieter Kohlhase
 Tennis Witthöft GmbH & Co. KG - Anlage Bramfeld
 Eichenlohweg 26 22309 040 639098-0 [email protected] Kai Witthöft
 Tennis Witthöft GmbH & Co. KG - Anlage Jenfeld
 Holsteiner Tor 2 22043 040 670510-0 [email protected] Kai Witthöft
 Tennisabteilung im Lemsahler Sportverein v. 1967
 Raamfeld 70 22397 040 61136646 [email protected] Thomas Blank
 Tennisclub Balu-Weiss Lohbrügge e.V.
 Moosberg 2 21033 040 7380353 [email protected] Carsten Wiegand
 Tennisclub Ellerbek e.V.
 Dubenhorst 7 25474 04101 31433 [email protected] Gerda Sonntag
 Tennis-Club Gross Borstel e.V.
 Paeplowweg 6 22453 040 55760837 [email protected] Dirk Wechmann
 Tennis-Club Wedel e.V.
 Klintkamp 6 22880 04103 6171 [email protected] Birgit Löchel
 Tennisgemeinschaft Elbe-Bille e.V.
 Reitbrooker Hinterdeich 216 21037 040 7373788 [email protected] Ole Hartwig
 Tennisgesellschaft Alstertal (TEGA) e.V.
 Friedrich-Kirsten-Straße 35 22391 040 5362061 [email protected] Kay Rissom
 Tennisgesellschaft Heimfeld e.V.
 Am Waldschlößchen 1 21075 040 7905238 [email protected] Heike Bludau
 Tennissparte des SC Alstertal-Langenhorn e.V.
 Beckermannsweg 25 22419 040 52732168 [email protected] Julia Mikat
 Tennis-Verein Ostende von 1893 Bergedorf e.V.
 Hulbepark 21 21029 040 7213934 [email protected] Kim Lieschke
 TG Bergstedt-Wensenbalken
 Stüffel 8 22395 040 80079999 [email protected] Martina Lambert
 THC Altona-Bahrenfeld e.V.
 Blomkamp 156 22607 040 84050088 [email protected] Roger Gerhards
 THC am Forsthof e.V.
 Borchertring 42 22309 040 6317500 [email protected] Philip Peters
 HAMBURG INFOS
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 THC Horn Hamm
 Saarlandstraße 69 22303 040 6314767 [email protected] Karin Rustemeyer
 THCC Rot-Gelb Hamburg e.V.
 Hemmingstedter Weg 140 22609 040 81992966 [email protected] Eva Schön
 THK Rissen
 Marschweg 75 22559 040 817010 [email protected] Anja Kemperdick
 TSC Viktoria-Wilhelmsburg e.V.
 Harburger-Chaussee 133a 20539 040 7533008 [email protected] Karin Michalek
 TSG Bergedorf
 Am Petersilienberg 19 21465 040 7201798 [email protected] Erich Eder
 TSV DUWO 08 e.V.
 Sthamerstraße 30 22397 040 6055312 [email protected] Thomas Werner
 TSV Sasel Tennis
 Schönsbergredder 1 22395 040 63684793 [email protected] Eckard Freese
 TSV Wandsetal Hamburg von 1890 e.V.
 Walddörferstraße 247 22047 040 6933449 [email protected] Jörg Ahl
 TTK Tontaubenklub Sachsenwald e.V.
 Am Tonteich 33 21521 04104 5816 [email protected] Nora von Kries
 Turn- und Sportverein Finkenwerder von 1893 e.V.
 Hein-Saß-Weg 43 21129 040 7425811 [email protected] Anke Tormählen
 Turnerschaft v. 1816 u. T.V. Gut Heil Billstedt
 Koolbargenredder 31-33 22117 040 7148687 [email protected] Jürgen Stüven
 Turnverein Fischbek von 1921 e.V.
 Ohrnsweg 50a 21149 040 7017419 [email protected] Thomas Kloodt
 tus BERNE Tennis
 Alter Berner Weg 136 22393 040 6448340 [email protected] Rolf-Dieter Wieck
 TuS Harburg-Wilhelmsburg von 1894 e.V.
 Bostelbeker Damm 2 21079 040 7901660 [email protected] Vorstand
 Uhlenhorster Hockey-Club e.V.
 Wesselblek 8 22339 040 5388036 [email protected] Thomas Essert
 Walddörfer Tennis- und Hockeyclub e.V.
 Farmsener Landstr. 19 22359 040 644525 [email protected] Ferdinand Ehrich
 Winterhude-Eppendorfer Turnverein von 1880 e.V.
 Erikastr. 196 20251 040 483872 [email protected] Marko Markovi
 Alle Angaben ohne Gewähr.
 HAMBURG INFOS DR. CARRERO
 Für TENNIS in Hamburg widmet er sich zusammen mit Dr. Lutz Simon und Professor Thorsten Gehrke den spezi-ellen Schmerzen der Tennisspieler. In
 dieser Ausgabe geht es um das Hüftgelenk.Wenn man sich die Gespräche der „Äl-
 teren“ in den Umkleidekabinen anhört, dre-hen sich diese immer häufiger um das Thema Hüfte, und Tennis würde in Kürze „ad acta“ gelegt werden müssen. Keine Sorge, Fol-gendes sollte Ihnen die Angst nehmen, sich nach einer etwaigen Hüft OP eine andere Sportart suchen zu müssen. Der Australier Andrew Rae wurde im Jahr 2000 Weltmeister der Herren 50 mit zwei gesunden Hüften. Im Jahr 2007 wurde er wiederum Weltmeister, diesmal bei den Herren 55 mit einer künst-lichen Hüfte. Und vor kurzem, bei der WM der Herren 65 in Miami, ließ Andrew erneut alle Konkurrenten hinter sich, mit zwei künstlichen Hüften. Die Befürchtung, nach einer Hüft OP zum Schach oder Angeln wechseln zu müs-sen, können Sie getrost ihrem schlimmsten Gegner erzählen. (TR)
 Dr. Carrero und Dr. Simon beim Studieren einer Röntgenaufnahme
 Liebe Tennis-/innen, in den letzten Ta-gen wurde in den Medien die Torgefährlichkeit des französischen Fußballprofis Djibril Cissé thematisiert, der mit einer Hüftendoprothese auf Torejagd geht. Im Tennis sind uns keine Spieler/innen bekannt, die mit einem künst-lichen Hüftgelenk noch professionell Tennis spielen, dennoch wollen wir die Gelegenheit nutzen, über das Hüftgelenk, dessen Ver-schleiß und geeignete Therapien zu berichten.
 Das Hüftgelenk ist nach dem Kniegelenk am häufigsten von Gelenkverschleiß betrof-fen. Die Prävalenz eines symptomatischen Hüftgelenkverschleißes wird mit ca. 5% bei den über 60-Jährigen angegeben.
 Das Hüftgelenk ist ein Kugelgelenk. Der Hüftkopf wird von der Hüftpfanne sehr weit umschlossen und gefasst, so dass von einer knöchernen Führung gesprochen wird. Da-mit haben die Weichteile wie Bänder, Faszien oder Muskeln weit weniger Bedeutung für die Stabilität des Gelenks als beispielsweise beim Schulter- oder Kniegelenk.
 Bei einem Hüftgelenksverschleiß im Sinne
 einer Arthrose findet sich eine Schädigung des Gelenkknorpels. Es gibt unterschied-liche Grade der Knorpelschädigungen. Der Verschleiß führt zu einer Entzündung des Gelenks mit Entzündung der Gelenkkap-sel und -schleimhaut, die vornehmlich für die Schmerzentstehung verantwortlich sind. Häufig ist eine vermehrte Flüssigkeitspro-duktion, ein Erguss, in dem Hüftgelenk zu verzeichnen. Das Gelenk wird zunehmend unbeweglicher. Dieses ist zum einen durch die Veränderung der Gelenkkapsel bedingt, zum anderen durch die Formveränderungen des Hüftkopfes und der -pfanne, die durch den vermehrten Abrieb entrunden und bewe-gungseinschränkende knöcherne Anbauten bilden. Kompensatorisch verändert sich die Funktionalität der hüftumfassenden Musku-latur mit Kraftminderung und schmerzhaften Spannungsänderungen.
 Die Ursachen der Hüftarthrose sind viel-fältig. Die meisten Patienten leiden unter ei-ner primären Arthrose, d.h. der Verschleiß entsteht mit zunehmendem Alter ohne >
 DR. VOLKER CARRERO, Tennisspieler und Turnierarzt der German Open amHamburger Rothenbaum ist der kompetente Facharzt für Tennisbeschwerden.
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 eigentliche Ursache. Arthrosen, die aufgrund von Erkrankungen oder biomechanischen Ursachen entstehen, werden sekundär genannt. Fehlstellungen wie die Hüftdysplasie, bei der die Hüftpfanne den Hüft-kopf nicht ausreichend umschließt und damit die wirkenden Kräfte auf den Knorpel bei Belastungen aufgrund der kleineren Belastungsfläche erhöht sind, gehören ebenso dazu wie systemische Entzündungs-prozesse (rheumatische Erkrankungen), deren Entzündungsstoffe die Gelenke angreifen. Auch Unfälle mit Brüchen im Bereich des Hüftge-lenkes oder ein Absterben von Knochenteilen im Hüftkopf (Hüftkopfne-krose) führen zu einem Gelenkverschleiß.
 Ziel der Therapie ist es, die Beschwerden des Patienten zu redu-zieren und die Leistungsfähigkeit zu erhöhen. Dabei steht natürlich zu-nächst die Bewältigung der Alltagstätigkeiten im Vordergrund, aber die Frage der Sportfähigkeit genießt zunehmende Bedeutung.
 Verschiedene Optionen werden zur Therapie der Hüftarthrose ein-gesetzt. Mit Hilfe von Medikamenten, meist zunächst entzündungs-hemmenden Präparaten, werden die Schmerzen reduziert. Dazu dienen auch Infiltrationen in das Gelenk mit Kortison. Physiotherapeu-tische Behandlungen haben zum Ziel, die Funktion des Gelenkes zu verbessern. Dieses gelingt zum einen über eine Erhöhung der Beweg-lichkeit, die über eine Dehnung der Gelenkkapsel und ein Lösen von schmerzhaften Muskelverspannungen erreicht wird, zum anderen über eine Normierung der Gelenkführung durch eine verbesserte Muskelan-steuerung. Mit Hilfe von Wirkstoffen wie Glucosamin oder Hyaluron-säure oder dem Einsatz von autologem conditioniertem Plasma (ACP) wird versucht, die Struktur des Gelenkes, d.h. den Gelenkknorpel zu verbessern.
 Ist unter der konservativen Therapie der Leidensdruck des Pati-enten zu groß, ist ein operativer Eingriff zu diskutieren. In den letzten Jahren hat sich zunehmend die Hüftarthroskopie etabliert. Bei diesem Verfahren können über „Schlüssellochtechniken“ u.a. freie Gelenkkör-per aus dem Gelenk oder knöcherne überschießende Anbauten am
 Hüftkopf oder der Hüftpfanne entfernt werden. Dieses erhöht die Be-weglichkeit des Gelenkes, reduziert die Entzündung im Gelenk und die weitere Progredienz des Gelenkverschleißes. Das Verfahren ist weitaus weniger verbreitet als die Kniegelenksarthroskopie. 2
 Bei ausgeprägten Hüftarthrosen ist das Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenkes indiziert. Die Implantation einer Hüftendoprothese gehört zu den am häufigsten durchgeführten und erfolgreichsten Operationen in Deutschland. Bei dieser Operation werden sowohl der Hüftkopf als auch die Hüftpfanne durch künstliche Gelenkpartner ersetzt. Nach der Operation beübt der Patient das Gelenk mit der umschließenden Muskulatur im Rahmen einer Rehabilitation, um eine schnellst- und bestmögliche Funktionalität zu erreichen. Sowohl die Hüftarthroskopie als auch die Implantation einer Hüftendoprothese gehört in die Hände von ausgewiesenen Spezialisten.
 Natürlich ist das Ziel der Therapien bei der Gruppe der Tennisspie-ler/innen, dass die betroffenen Patienten wieder dem Ball auf dem Tennisplatz nachjagen können. Dieses ist auch mit einer Hüftendo-prothese generell möglich, es hängt aber von diversen Faktoren wie muskulärem Status oder Vorerfahrung in der Sportart Tennis ab. Zwar gehört Tennis zu den sogenannten High-impact Sportarten, was eine etwas verminderte Lebensdauer der Hüftendoprothesen bedingt, die Funktionalität der operierten Gelenke ist aber bei Patienten aus diesen Sportarten höher als bei den anderen Patientengruppen. Es bestä-tigt sich somit auch beim Thema Hüftgelenksverschleiß: Tennis ist ein Sport für alle Altersgruppen.
 Der Inhalt des Textes darf nicht als Selbstdiagnose oder –behandlung verwen-det werden. In keinem Fall ersetzt er einen Besuch beim Arzt. Der redaktionelle Inhalt wurde sorgfältig erstellt. Dennoch wird für die Richtigkeit von Angaben, Hinweisen und Ratschlägen sowie für eventuelle Druckfehler keine Haftung übernommen.
 Professor Dr. Thorsten Gehrke, Chefarzt der HELIOS ENDO Klinik Hamburg mit einer Hüftendoprothese in den Händen.
 Dr. Simon während einer Hüft OP.
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